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Kontakte
Gemeindeverwaltung Kreuzau, 

Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Tel.: 02422/507-0, 
Fax: 02422/507-498, Internet: www.kreuzau.de,

E-Mail: buergermeister@kreuzau.de, 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422/507-200
Öffnungszeiten: montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr, 

dienstags 13.30 – 16.00 Uhr, donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt 
sowie das Steueramt sind mittwochs geschlossen.

Telefon-Nr.
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Ärztliche Notrufnummer 116 117
Notfallpraxis Roonstraße 30, Düren
Zahnärztlicher Notdienst (01 80) 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle (02 28) 1 92 40
Universitätsklinik Bonn
Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau (0 24 22) 50416 6312
Bezirksdienst Kreuzau 
Polizeihauptkommissar Meier (0 24 22) 50416 6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, 
Winden, Untermaubach, Obermaubach, 
Schlagstein, Bergheim, Bilstein, 
Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Nolden (0 24 22) 50416 6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, 
Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten
mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH Urbanusstr. 1, 

Kr-Winden
Neue Rufnummer (0 24 22) 94 76 200
Nach Dienstschluss bei 
Versorgungsstörungen (Wasser) (0 24 22) 94 76 220
Wasserversorgungszweck Perlenbach (0 24 72) 99 160
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom (0800) 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas (0800) 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH (0 24 21) 59 90
Krankenhaus Düren GmbH (0 24 21) 3 00
St. Marien Hospital (0 24 21) 80 50
Kreuz-Apotheke (08 00) 9 40 00 00
Victoria-Apotheke (08 00) 5 23 72 00
Schiedsperson (0 24 22) 504154
Telefon-Seelsorge
Düren-Heinsberg-Jülich
evangelisch (08 00) 1 11 01 11
katholisch (08 00) 1 11 02 22

Sirenenalarm
Alarmierung der Feuerwehr 

3 x 15 Sekunden Heulton
Warnung vor Gefährdungen 

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen 
weiterhin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt:
1 Minute auf und abschwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute Dauerton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und 
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. 

Unter www.kreuzau.de/112 
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 
im Internet unter www.kreuzau.de/abfall
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Öffentliche Bekanntmachungen
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Öffentliche Bekanntmachung
Bezirksregierung Köln                      50667 Köln, den 16.08.2019
Dezernat 33                                       Zeughausstr. 2 - 10
- Ländliche Entwicklung,                 Tel.: 0221 / 147 - 2033
Bodenordnung -                                

Flurbereinigung Nörvenich-Rath 
Az. 33.45 - 5 12 02 -

I. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
II. Auslegung der Ergebnisse der Wertermittlung für die mit dem
4. und 9. Änderungsbeschluss zugezogenen Grundstücke

Das durch den Flurbereinigungsbeschluss vom 12.06.2012 festgestellte
Flurbereinigungsgebiet Nörvenich-Rath ist bisher durch 9 Änderungs-
beschlüsse gemäß § 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in
der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), geändert worden.

I. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte

Nach dem Flurbereinigungsbeschluss vom 12.06.2012 wurden die
nachstehenden Grundstücke durch die Änderungsbeschlüsse 1 - 4
und 9 vom 26.11.2013, 18.07.2014, 04.02.2015,12.08.2015 und
19.06.2019 zum Flurbereinigungsverfahren Nörvenich-Rath zuge-
zogen und auch insoweit die Flurbereinigung angeordnet:

Regierungsbezirk Köln
Rhein-Erft Kreis
Stadt Erftstadt

Gemarkung Erp
Flur 4 - Flurstücks-Nrn.:  30, 75 und 76

Gemarkung Lechenich
Flur 3 - Flurstücks-Nrn.: 45, 66, 67, 68

Stadt Kerpen

Gemarkung Kerpen
Flur 19 - Flurstücks-Nr.: 72

Kreis Düren
Gemeinde Nörvenich

Gemarkung Dorweiler
Flur   1 - Flurstücks-Nr.: 160
Flur   2 - Flurstücks-Nrn.:  91
Flur   4 - Flurstücks-Nrn.:  15, 20, 21

Gemarkung Pingsheim
Flur   6 - Flurstücks-Nr.:  6

Gemarkung Wissersheim
Flur 13 - Flurstücks-Nrn.: 31, 37 - 40

Gemarkung Frauwüllesheim
Flur   3 - Flurstücks-Nr.: 103/5

Gemarkung Merzenich
Flur 16 - Flurstücks-Nrn.: 75 - 82

Gemarkung Hochkirchen

Flur   4 - Flurstücks-Nrn.: 3, 15

Gemarkung Nörvenich
Flur 26 - Flurstücks-Nrn.: 6, 45, 48, 49

Gemarkung Rath
Flur   7 - Flurstücks-Nr.: 1
Flur   8 - Flurstücks-Nrn.:  50, 65
Flur   9 - Flurstücks-Nrn.: 16, 22
Flur 11 - Flurstücks-Nrn.: 34 - 39

Zur Ausführung der vorgenannten Änderungsbeschlüsse wird Fol-
gendes bekannt gegeben:

Rechte an den vorstehenden Grundstücken, die aus dem Grundbuch
nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Flurbereinigungsver-
fahren berechtigen, sind nach § 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb einer
Frist von drei Monaten nach erfolgter Veröffentlichung dieser
Bekanntmachung schriftlich bei der 

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, 50606 Köln

oder (persönlich) bei der 

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, Zimmer 2058, 
Robert-Schuman-Straße 51, 52066 Aachen

unter Angabe des Az. 33.45 - 5 12 02 - anzumelden.

Rechte können auch durch Übermittlung eines elektronischen
Dokuments mit qualifizierter elektronischer Signatur an die elektro-
nische Poststelle der Behörde angemeldet werden. Die E-Mail-
Adresse lautet: poststelle@brk.sec.nrw.de.
Rechte können auch durch De-Mail in der Sendevariante mit bestä-
tigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz angemeldet
werden. Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk-nrw.de-mail.de. 
Zu diesen Rechten gehören z. B. nicht eingetragene dingliche Rechte
an Grundstücken oder Rechte an solchen Rechten sowie persönliche
Rechte, die zum Besitz oder zur Nutzung von Grundstücken berech-
tigen oder die Nutzung von Grundstücken beschränken.
Auf Verlangen der Bezirksregierung hat die anmeldende Person ihr
Recht innerhalb einer von der Flurbereinigungsbehörde zu setzenden
Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist besteht kein
Anspruch auf Beteiligung.
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet oder
nachgewiesen, so kann die Bezirksregierung die bisherigen Verhandlun-
gen und Festsetzungen nach § 14 Abs. 2 FlurbG gelten lassen.
Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss nach § 14 Abs. 3
FlurbG die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristab-
laufes ebenso gegen sich gelten lassen, wie der Beteiligte, dem gegen-
über die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf
gesetzt worden ist.

II. Auslegung der Ergebnisse der Wertermittlung für die mit dem
4. und 9. Änderungsbeschluss zugezogenen Grundstücke

Mit den Änderungsbeschlüssen 4 und 9 vom 12.08.2015 und
19.06.2019 wurden die nachfolgend aufgeführten Grundstücke zum
Flurbereinigungsgebiet Nörvenich-Rath zugezogen und auch inso-
weit die Flurbereinigung angeordnet:

Regierungsbezirk Köln
Kreis Düren
Gemeinde Nörvenich

Gemarkung Frauwüllesheim
Flur 3 Flurstück Nr.:  103/5

Gemarkung Rath
Flur 8 Flurstück Nr.: 50

Gemarkung Wissersheim
Flur 13 Flurstück Nr.:  31

Gemeinde Merzenich

Gemarkung Merzenich
Flur 16 Flurstück Nrn.: 75, 76, 77, 78, 79, 80, 81 und 82

Rhein-Erft-Kreis
Stadt Erftstadt

Gemarkung Erp
Flur 4 Flurstücke Nrn. 30, 75 und 76

a) Offenlegung der Ergebnisse der Wertermittlung

Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung für die vom
4. und 9. Änderungsbeschluss betroffenen, unter Ziffer II aufgeführ-
ten Grundstücke, werden für die Beteiligten gemäß § 32 FlurbG zur
Einsichtnahme ausgelegt

am Dienstag, dem 15.10.2019 von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
bei der 

Bezirksregierung Köln, Dienstgebäude Aachen,
Robert-Schuman-Str. 51, 52066 Aachen

(Raum 2058).

Während dieser Zeit stehen Bedienstete des Dezernates 33 zur Ertei-
lung von Auskünften zur Verfügung.
Bitte machen Sie von diesem Termin Gebrauch, sofern Sie Auskünfte
zu einzelnen Grundstücken erhalten wollen, denn im Anhörungster-
min können Auskünfte zu einzelnen Grundstücken nicht mehr
erteilt werden.
Beteiligte am Flurbereinigungsverfahren sind gemäß § 10 Nr. 1
FlurbG als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten der
zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke und als
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Nebenbeteiligte gemäß § 10 Nr. 2 FlurbG:

• Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grundstücke
vom Flurbereinigungsverfahren betroffen werden;

• andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für
gemeinschaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 und
40) oder deren Grenzen geändert werden (§ 58 Abs. 2);

• Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flurbereini-
gungsgebiet räumlich zusammenhängt und dieses beeinflusst oder
von ihm beeinflusst wird;

• Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet gehören-
den Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten oder von
persönlichen Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung solcher
Grundstücke berechtigen oder die Benutzung solcher Grund-
stücke beschränken;

• Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 54 und 55 bis zum
Eintritt des neuen Rechtszustandes (§ 61 Satz 2);

• Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden
Grundstücken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- oder Aus-
führungskosten auferlegt wird (§ 42 Abs. 3 und § 106 FlurbG)
oder die zur Errichtung fester Grenzzeichen an der Grenze des
Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken haben (§ 56 FlurbG).

b) Anhörungstermin über die Ergebnisse der Wertermittlung

Die Wertermittlungsergebnisse für die vom 4. und 9. Änderungsbe-
schluss betroffenen, unter Ziffer II aufgeführten Grundstücke, werden
für die Beteiligten gemäß § 32 FlurbG in dem Anhörungstermin 

am Dienstag, dem 15.10.2019 um 11.30 Uhr,
bei der 

Bezirksregierung Köln, Dienstgebäude Aachen,
Robert-Schuman-Str. 51, 52066 Aachen

(Raum 2058)
erläutert. Hierbei handelt es sich ausschließlich um allgemeine Erläute-
rungen zur Wertermittlung. Auskünfte über die Bewertung einzelner
Grundstücke werden in dem unter Punkt II. a) genannten Ausle-
gungstermin gegeben.
Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung können im
Anhörungstermin erhoben werden. Es besteht auch die Möglichkeit,
Einwendungen bis spätestens 30.10.2019 schriftlich bei der Bezirks -
regierung Köln, Dezernat 33, 50606 Köln unter Angabe des Akten -
zeichens 33.45 - 5 12 02 - und der Ordnungsnummer einzureichen.
Wer mit den Ergebnissen der Wertermittlung einverstanden ist,
braucht diesen Anhörungstermin nicht wahrzunehmen.

Hinweise
1.Wer an der Wahrnehmung des Anhörungstermins verhindert ist,
kann sich durch eine bevollmächtigte Person vertreten lassen. 
Vollmachtsvordrucke können bei der Bezirksregierung Köln fern-
mündlich unter oben angegebener Rufnummer angefordert
werden oder unter dem Link
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abtei-
lung03/33/flurbereinigungsverfahren/form_vollmacht.pdf
im Internet abgerufen werden.

Neben dem Formular sind auch "Erläuterungen zum Vollmachts-
formular" auf der Homepage der Bezirksregierung eingestellt
unter:

https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/ab -
teilung03/33/flurbereinigungsverfahren/merkblatt_vollmachts -
formular.pdf

Die Beglaubigung der Unterschrift erfolgt durch jede zur amtlichen
Beglaubigung von Unterschriften befugte Behörde (dies sind in der
Regel Stadt- und Gemeindeverwaltungen) kostenfrei (§ 108
FlurbG).

2. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass keine Kosten erstat-
tet werden können, die den Beteiligten durch die Wahrnehmung
der Termine entstehen.

Im Auftrag
(LS) gez. Pils

Regierungsvermessungsrätin

Diese öffentliche Bekanntmachung finden Sie auch auf der Internet-
seite der Bezirksregierung Köln
http://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbe-
reinigungsverfahren/index.html

Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Flur-
bereinigungsverfahren finden Sie unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abtei-
lung03/33/flurbereinigungsverfahren/datenschutzhinweise.pdf
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Der Widerspruch ist schriftlich bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33
50606 Köln

oder zur Niederschrift bei der
Bezirksregierung Köln, Dezernat 33
Blumenthalstraße 33, 50670 Köln

unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen.

Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines elektroni-
schen Dokuments mit qualifizierter elektronischer Signatur an die
elektronische Poststelle der Behörde erhoben werden. Die E-Mail-
Adresse lautet: poststelle@brk.sec.nrw.de.

Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sendevariante
mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz erho-
ben werden. Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk-nrw.de-
mail.de. 

Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt werden
sollte, würde deren Verschulden dem Vollmachtgeber zugerechnet
werden.

                    Im Auftrag

(LS)

                    Meul
Oberregierungsvermessungsrat

Diese öffentliche Bekanntmachung finden Sie auch auf der Internet-
seite der Bezirksregierung Köln

http://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbe-
reinigungsverfahren/index.html

Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Flur-
bereinigungsverfahren finden Sie unter:

https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abtei-
lung03/33/flurbereinigungsverfahren/datenschutzhinweise.pdf

- Öffentliche Bekanntmachung -
BEZIRKSREGIERUNG KÖLN             50667 Köln, den 01.07.2019
Dezernat 33                                                    Zeughausstr. 2 - 10
- Ländliche Entwicklung,                             Tel.: 0221-147-2033
Bodenordnung -                                                                          
FLURBEREINIGUNG NATIONALPARK EIFEL                        
Az.: – 33.42 – 14 04 1 –                                                               

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
Im Flurbereinigungsverfahren Nationalpark Eifel werden hiermit
gemäß § 32 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), die Ergebnisse der Wertermitt-
lung für die dem Flurbereinigungsverfahren auf Grund der Änderungs-
beschlüsse 49 bis 55 zugezogenen Flurstücke wie folgt festgestellt:

Die Ergebnisse der Wertermittlung werden so festgestellt, wie sie am
16.05.2019 bei der Bezirksregierung Köln, Blumenthalstr. 33, 50670
Köln [Zimmer B377] in der Zeit von 8:30 Uhr bis 14:00 Uhr und
am 28.06.2019 in der Zeit von 8:30 Uhr bis 14:00 Uhr ausgelegen
haben und von Bediensteten der Bezirksregierung Köln erläutert
worden sind. Die Anhörungstermine über die Ergebnisse der Wert-
ermittlung haben am 16.05.2019 um 14:30 Uhr und am 28.06.2019
um 14:00 Uhr stattgefunden. In den Anhörungsterminen wurden
keine Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung vor-
gebracht.

Gründe
Die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung ist gemäß § 32
FlurbG zulässig und gerechtfertigt.

Damit alle Teilnehmer im Flurbereinigungsverfahren Nationalpark
Eifel mit Land von gleichem Wert abgefunden werden können, ist
der Wert der von ihnen in das Verfahren eingebrachten alten Grund-
stücke zu ermitteln. Dies erfolgte so, dass der Wert der Grundstücke
jedes Teilnehmers im Verhältnis zum Wert aller Grundstücke des
Flurbereinigungsgebietes ermittelt wurde (§ 27 ff. FlurbG).

Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung haben zur
Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegen und sind von Bedien-
steten der Bezirksregierung Köln in den Anhörungsterminen erläu-
tert worden. Nach § 32 FlurbG sind die Ergebnisse der Wertermitt-
lung nach der Behebung begründeter Einwendungen durch die
Flurbereinigungsbehörde festzustellen. Solche wurden nicht vorge-
bracht. Die Ergebnisse der Wertermittlung sind Grundlage für die
Berechnung des Abfindungsanspruches der Beteiligten und damit
Grundlage für den Flurbereinigungsplan.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach
seiner öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden.

Dringend
zuverlässige/r
Zustellerin/Zusteller 
für

Üdingen gesucht!
Anfragen bitte per Mail: sp@porschen-bergsch.de

Bei der Gemeinde Kreuzau ist möglichst zum 01. Oktober
2019 die Stelle   

eines/einer 

Schulsozialarbeiterin/Schulsozialarbeiters (m/w/d)

neu zu besetzen. 

Es handelt sich um eine befristete Vollzeitstelle. 
Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe S 11 b TVöD

– Sozial- und Erziehungsdienst.

Ende der Bewerbungsfrist: 13.09.2019

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der
Gemeinde Kreuzau www.kreuzau.de. 
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Amtliche Mitteilungen

Historie der Kita Spatzennest

in Kreuzau

Als Reaktion auf den in den 1990er Jahren bestehenden Mangel an
Betreuungsplätzen für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren, beschloss der
Rat der Gemeinde Kreuzau am 01.07.1997 den Neubau eines zwei -
gruppigen Kindergartens in der Heribertstraße in Kreuzau.

Die feierliche Grundsteinlegung erfolgte im November 1998 durch den
damaligen Bürgermeister Hans Zens. Zeitgleich startete am 01.11.98
eine Spielgruppe mit 15 Kindern im Alter von 3 bis 4 Jahren im Bür-
gerhaus am Bahnhof und eine Übergangskindergartengruppe bereits
unter dem Namen Spatzennest mit 25 Kindern im Alter von 3 bis 6
Jahren in den Räumen der Hans-Hoesch-Stiftung an der Festhalle
Kreuzau. Geplant war, dass beide Kindergruppen mit ihren Betreuern,
sowie die zu der Zeit im Kinderhort betreuten 3 bis 6-jährigen Kinder
nach Fertig stellung des Gebäudes in die neuen Räumlichkeiten in der 
Heribertstraße umziehen sollten. Noch während der Bauphase stellte
sich heraus, dass 50 Kindergartenplätze den Bedarf nicht decken
würden und der im Sommer 1999 bezogene Kindergarten um eine
Gruppe erweitert werden muss, die im Sommer 2000 fertig gestellt
wurde.

Im Dezember 2005 öffnete sich die Einrichtung für jüngere Kinder.
Eine der drei Gruppen wurde in eine altersgemischte Gruppe für 15
Kinder von 4 Monaten bis 6 Jahren umgewandelt. Eine weitere U3
Gruppe folgte im Sommer 2008. Um dem Ruhebedürfnis der Jüng-
sten gerecht werden zu können, wurde im folgenden Jahr ein von
beiden U3 Gruppen erreichbarer Schlaf- und Mehrzweckraum an die
Kita angeschlossen. Durch das Investitionsprogramm „Kinderbe-
treuungsfinanzierung 2008-2013“ des Bundesministeriums wurden
so kontinuierlich 18 Plätze für Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren
geschaffen. Und alle drei Gruppen in U3 Gruppen umgewandelt.

Im Sommer 2014 zertifizierte die
Einrichtung sich zum „Anerkann-
ten Bewegungskindergarten“, zu
diesem Zeitpunkt erhielt sie ein
komplett neu angelegtes Außen-
gelände, welches speziell auf die
Bewegungsansprüche für Kinder
im Alter von 1 bis 6 Jahren ausge-
legt und konzipiert wurde.
Im Jahre 2016 öffnete sich 
die Kindertageseinrichtung der
Naturwissenschaft und zertifi-
zierte sich zum „Haus der kleinen
Forscher“.

Heute, im Jahre 2019, bietet das Spatzennest bis zu 66 Kindern im
Alter von 2 bis 6 Jahren die Möglichkeit ihren Alltag pädagogisch
begleitet zu gestalten und individuell zu entfalten. Da für bis zu 60
Kinder die Möglichkeit einer Übermittagsbetreuung geboten wird,
können die Eltern so problemlos Familie und Beruf miteinander ver-
einbaren.
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20 Jahre Kindertageseinrichtung Spatzennest 
das wird gefeiert und darum laden wir ein!

Am Sonntag, den 15. September 2019 laden wir Sie um 11.00 Uhr
zur großen Feier in unser Haus ein.
Nach einem offiziellen Teil wollen wir bei gemütlichem Beisammen-
sein staunen, was sich in zwanzig Jahren Kindertageseinrichtung alles
getan hat.
Getreu dem Leitbild unserer Einrichtung: „Klein und Groß in einem
Haus vereint“ werden unseren Gästen vielfältige Aktionen angeboten,
die für jedes Alter etwas zu bieten haben. 
Wir würden uns sehr freuen, zahlreiche aktuelle und ehemalige
Kinder, Eltern und KollegInnen zu diesem Jubiläumsfest in unserer
Einrichtung begrüßen zu dürfen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Nachruf
Wir trauern um Herrn

Hauptfeuerwehrmann 
Wilfried Wilhelm Esser

der am 05.08.2019 im Alter von 74 Jahren verstorben ist.
Wilfried Wilhelm Esser gehörte fast 55 Jahre lang der Freiwilligen
Feuerwehr Kreuzau Löschgruppe Obermaubach an. 

Rat, Verwaltung und Bevölkerung der Gemeinde Kreuzau sowie
alle Feuerwehrangehörigen der Feuerwehr Kreuzau entbieten
dem Verstorbenen Respekt, Dank und Anerkennung für seinen
jahrelangen ehrenamtlichen Einsatz zum Wohl am Nächsten.

     Gemeinde Kreuzau                           Feuerwehr Kreuzau

    - Reinhard Theisen -                            - Guido Klüser -
         Beigeordneter                              Leiter der Feuerwehr

Nachruf
Wir trauern um Herrn

Unterbrandmeister 
Johann Wilhelm Weyermann

der am 11.08.2019 im Alter von 75 Jahren verstorben ist.

„Willy“ Weyermann gehörte 55 Jahre lang der Freiwilligen
Feuer wehr Kreuzau Löschgruppe Stockheim an. 

Rat, Verwaltung und Bevölkerung der Gemeinde Kreuzau sowie
alle Feuerwehrangehörigen der Feuerwehr Kreuzau entbieten
dem Verstorbenen Respekt, Dank und Anerkennung für seinen
jahrelangen ehrenamtlichen Einsatz zum Wohl am Nächsten.

     Gemeinde Kreuzau                           Feuerwehr Kreuzau

    - Reinhard Theisen -                            - Guido Klüser -
         Beigeordneter                              Leiter der Feuerwehr

Wichter Hinweis
Anmeldefrist Kindertageseinrichtungen

Die Eltern der Kinder, die zum kommenden Kindergartenjahr
(01.08.2020 – 31.07.2021) eine Kindertageseinrichtung (Kinder-
garten) im Bereich der Gemeinde Kreuzau besuchen sollen, werden
gebeten, ihr Kind bis zum 31.10.2019 anzumelden.
Die Anmeldung muss zwingend über den Kita-Navigator des Kreises
Düren erfolgen. Der Kita-Navigator ist das zentrale Vormerksystem
an dem sich alle öffentlich geförderten Kindertageseinrichtungen im
Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes Düren beteiligen. Hier
werden alle Kinder erfasst, die einen Kita-Platz suchen und die Vor-
merkungen an die jeweiligen Kitas weitergeleitet.
Um den Eltern mehr Planungssicherheit zu geben, erfolgen die 
Platzvergaben für das neue Kindergartenjahr 2020/21 bereits ab
November 2019. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Graß unter 02422/507-
111 gerne zur Verfügung.

„Entenfüttern“ bitte 
nur bedarfsgerecht!

Für viele Menschen ist es ein beliebter Zeitvertreib, entlang der 
heimischen Gewässer wilde Enten, Schwäne und Gänse mit übrig
gebliebenem Brot zu füttern.
Dabei wird leider oftmals übertrieben, wodurch es zu Problemen für
Tiere und Umwelt kommen kann.
Liegen gebliebenes Futter lockt ungebetene Gäste an, da auch Ratten
und Waschbären das Futter gerne annehmen und sich dann wegen des
vergrößerten Nahrungsangebotes stärker vermehren und die umliegen-
den Wohngebiete heimsuchen – ein vermeidbarer Teufelskreis.
Über die Notwendigkeit der Fütterung von wilden Enten & Co. sind
die Fachleute unterschiedlicher Auffassung. Die meiste Zeit des
Jahres reicht das natürliche Nahrungsangebot für die Tiere völlig aus.
In den Wintermonaten ist ein Füttern sicherlich vertretbar, wenn
geschlossene Schnee- und Eisdecken den Zugang zu den natürlichen
Nahrungsquellen erschweren oder unmöglich machen.
Grundsätzlich verboten ist das Füttern von wilden Wasservögeln in
Kreuzau derzeit nicht. Trotzdem bitten wir Sie, wenn Sie füttern, mit
Bedacht zu füttern.
Deshalb das Wichtigste zuerst – das Füttern der Wasservögel darf nicht
der Abfallbeseitigung dienen. Das tütenweise Ausschütten von schim-
meligem Brot oder sonstiger Essenreste ist kein Tierschutz! Schimmel
enthält Pilzgifte, damit gefährdenden Sie die Gesundheit der Tiere.
Wenn Sie etwas füttern möchten, dann z. B. Wasservogelfutter,
Haferflocken, Körner, frisch geschnittenes Obst o. ä. - im Internet
finden hierzu nützliche Informationen.
Brot (schimmelfrei) oder Futter generell sollte nur in schnabelgerecht
geschnittenen Stücken angeboten werden und nur in der Menge,
dass die Vögel das Futter direkt auffressen können.
Stellen Sie die Fütterung sofort ein, wenn die Tiere nichts mehr
annehmen, damit sich nicht andere über die Reste hermachen.
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Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau 01.06.2019 bis 16.08.2019

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 101,
Tel.-Nr.: 02422/507-101, E-Mail: C.Kubat@Kreuzau.de

Einladung zum 
Ortsfest Kreuzau

mit großem Trödelmarkt, Musik und 
verkaufsoffenen Geschäftslokalen

Die Kreuzauer Interessengemeinschaft e.V. veranstaltet 

am Sonntag, dem 01. September 2019
das traditionelle Ortsfest Kreuzau

und lädt zu diesem bereits seit vielen Jahren weit über die Gemeinde-
grenzen hinaus bekannten und beliebten Event herzlich in den Orts-
kern Kreuzau ein. Im Zusammenhang mit dieser Veranstaltung
findet der diesjährige 3. verkaufsoffene Sonntag der KIG e.V. im
Bereich der Hauptstraße und Mühlengasse statt. 

Die offizielle Eröffnung erfolgt um 11.00 Uhr durch den Bürger-
meister der Gemeinde Kreuzau, Herrn Ingo Eßer, sowie den 1. Vor-
sitzenden der Kreuzauer Interessengemeinschaft e.V., Herrn Manfred
Nolden, an der Ecke Hauptstraße/Feldstraße (Vorplatz Dimuro).
Das „Junge Orchester Kreuzau“ sorgt in bekannter Weise für die
musikalische Untermalung und stimmt auf einen unterhaltsamen
Tag ein. Im Anschluss bringt die Band „Timeless“ Stimmung in die
Nachmittagsstunden. 

Eröffnung des Ortsfestes 2018

In der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr öffnen die Geschäftslokale,
deren Inhaber sich mit ihrem interessanten Warenangebot und neusten
Trends auf zahlreiche kauffreudige Besucher vorbereitet haben. 
Die ortsansässigen Gastronomiebetriebe sind auf viele hungrige Gäste
eingestellt. 
Die Organisation des Marktes obliegt auch in diesem Jahr wieder
Herrn Tobias Simon, der in Anlehnung an das Konzept des vergan-
genen Jahres mittig der Hauptstraße die Kunsthandwerker- und
Schlemmerstände zusammenhängend platziert. Im Anschluss daran
reihen sich die Trödelstände an und präsentieren ihr vielseitiges
Warenangebot.
Auf dem Vorplatz der Grundschule wird der beliebte Kindertrödel-
markt wieder fest in der Hand der Nachwuchs-Trödler sein.  
Anlässlich des diesjährigen Ortsfestes besteht erstmalig die Möglichkeit,
sich im von der Gemeinde Kreuzau im Rahmen des Masterplanes im
Zentrum eingerichteten neuen „Dorfbüro“, Hauptstraße 68, über
geplante Projekte und Neuigkeiten rund um den Masterplan zu infor-
mieren.
Sperrung der Hauptstraße sowie der Mühlengasse für den
Durchgangsverkehr
Wie bereits im Amtsblatt Nr. 07/2019 vom 26.07.2019 mitgeteilt,
ist für die Veranstaltung eine Sperrung der gesamten Hauptstraße,
beginnend an der Ecke „Im Dröhl/Bahnhofstraße“ bis zum Auf-
treffen auf die Dürener Straße (L 249) sowie der Mühlengasse für
den Anlieger- und Durchgangsverkehr notwendig, damit allen
Marktbeschickern ein Standplatz zur Verfügung gestellt werden kann
und die Besucher sich ungehindert durch das Ortszentrum bewegen
können.
Bitte beachten Sie die entsprechend aufgestellten Sperr- und
Hinweisschilder.
Die von der Sperrung betroffenen DKB-Bushaltestationen werden
an einen anderen Standort verlegt (Hinweis der DKB befindet sich
an den Haltestellen). 
Die bekannten kostenlosen Parkplätze in Kreuzau außerhalb des Sperr-
bereiches können ungehindert angefahren werden. Im Übrigen bieten
die Linienbusse der Dürener Kreisbahn und die Rurtalbahn die Mög-
lichkeit, das Ortszentrum schnell und auf kurzem Wege zu erreichen.
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World Cleanup Day
Die Erde braucht Ihre Hilfe!

Die weltweite Bewegung „World
Cleanup Day“ richtet ihre Kampfan-
sage dem achtlos weggeworfenen
Müll und fordert die Weltbevölke-
rung zum mitmachen auf.
Seit dem Jahr 2018 wird auch in
Deutschland zum Müllsammeln auf-
gerufen. Hierdurch wurde im ersten Jahr, in über 100 Städten mit ca.
25.000 Menschen, ein beachtlicher Beitrag für die Umwelt geleistet.
Sofern sich am 21.09.2019 Personen, Gruppen oder Vereine der
Bewegung anschließen möchten, unterstützt die Gemeinde dies
gerne mit der Ausgabe von Abfallsäcken und dem Einsammeln des
Mülls am 23.09.2019.
Ihre Aktion können sie unter www.deutschlandmacht.de sowie bei
der Abfallberatung der Gemeinde unter M.Kaesmacher@Kreuzau.de
oder 02422 507 478 anmelden und die Details festlegen.

Vorübergehende Schließung 
des Kiosks Obermaubach

Die Gemeinde Kreuzau weist darauf hin, dass der Kioskbetrieb an
der Staumauer im Ortsteil Obermaubach wegen erforderlicher
Sanierungsarbeiten in der Zeit vom 01.10.2019 bis einschließlich
30.11.2019 geschlossen bleibt.

Dringend
zuverlässige/r
Zustellerin/Zusteller 

für Winden
gesucht!
Anfragen bitte per Mail: sp@porschen-bergsch.de

Der dem Kiosk angegliederte touristische „Info-Punkt Obermau-
bach“ ist während dieser Zeit ebenfalls nicht besetzt. Auskünfte aus
dem touristischen Bereich (z. B. zu Unterkunfts-/Wandermöglich-
keiten etc.) erhalten Sie bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7,
52372 Kreuzau, 
www.kreuzau.de, Tel.: 02422-507348, Email: A.Buechel@kreuzau.de
sowie beim Rureifel-Tourismus e.V., 52396 Heimbach, An der Laag 4.
www.rureifel-tourismus.de Tel.: 02446-8057914; 
Fax: 02446 8057916; 
Kiosk- und Info-Punkt-Betriebwerden ab dem 1. Dezember 2019
wieder aufgenommen.
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Gemeinsam frühstücken 
und mehr...

Liebe Seniorinnen und Senioren,
gerne möchte ich Sie – natürlich auch im Namen der ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer der Seniorengemeinschaft Kreuzau e.V.
unter der Vorsitzenden Frau Waltraud Dix – auch weiterhin zum
„Aktiv-vor-Ort- Treffen“ einladen.
Ob in der Begegnungsstätte der Caritas, oder unterwegs bei einem
der Ausflüge können Sie sich dabei untereinander über Fragen des
Zeitgeschehens, oder was Sie bewegt oder beschäftigt, ausgiebig aus-
tauschen.
Hier zunächst die Termine bis Ende 2019:
• Donnerstag, 26. September 2019 Anmeldeschluss: 20. September
2019

• Donnerstag, 05. Dezember 2019 Anmeldeschluss: 29. November
2019

Jeweils von 09.00 – 11.00 Uhr in der Begegnungsstätte Caritaswohn-
park Friedenau, Friedenau 26, 52372 Kreuzau
Kostenbeitrag:
4,50 €/p. Pers. für Frühstück
Ihre Anmeldung nimmt Frau Lonzer unter der Tel. Nr.: 02422/507-
410 bis zum jeweiligen Anmeldeschluss gerne entgegen.

Seniorenfahrt Effelsberg/May-
schoß am Mittwoch, 

den 30. Oktober 2019
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Kreuzau bietet Ende Oktober eine weitere Senioren-
fahrt an. Diese führt zunächst zum Radioteleskop nach Bad Mün-
stereifel-Effelsberg, welches zu den größten vollbeweglichen Radiote-
leskopen der Erde gehört. Die Fahrt startet um 09.30 Uhr in Kreuzau
am Bürgerhaus und die Ankunft in Effelsberg ist für ca. 10.30 Uhr
geplant.

Vorort erhalten Sie einen Infor-
mationsvortrag über Radio-
astronomie mit einer Bild- und
Videopräsentation, sowie aus-
führlichem Informationsmate-
rial. Anschließend haben Sie
die Möglichkeit auf dem Aus-
sichtsplateau das 100-m-Radio -
teleskop zu bestaunen.

Gegen 12.30 Uhr fahren
wir in Richtung Ahr weiter
und kommen gegen 13.00
Uhr in Mayschoß an. Dort
erwartet Sie die Besichti-
gung eines historischen
Weinkellers mit Weinbau-
museum der Winzerge-
nossenschaft Mayschoß-
Altenahr. Im Anschluss an
die Führung haben Sie die
Möglichkeit ein Glas Wein oder Traubensaft zu probieren. Das Glas
kann als Souvenir behalten werden. Ab ca. 14.00 Uhr haben Sie zwei
Stunden zu Ihrer freien Verfügung, in denen Sie an der Ahr spazieren
gehen oder eines der zahlreichen Lokale im Ort aufsuchen können.

Geplant ist eine Rückankunft in Kreuzau gegen 18.00 Uhr. 

Der Kostenbeitrag beträgt 20,00 € pro Person. Karten erhalten
Sie am Montag, dem 30. September 2019 von 08.30 – 12.00 Uhr
im Rathaus Kreuzau, Zimmer 110.

Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Kreuzau
über 60 Jahre sowie auch deren Ehepartner, selbst wenn dieser die
Altersgrenze von 60 Jahren noch nicht erreicht hat. Eingeladen sind
außerdem Frührentner sowie Schwerbehinderte.
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det wurde das Programm durch einen Ausflug nach Malmedy. Die
Abendstunden standen dann zur freien Verfügung und wurden von
den Kindern für Gruppenspiele, Nachtwanderung oder Gesprächs-
runden genutzt. Trotz des teilweise sehr unbeständigen Wetters
ließen es sich einige Mutige nicht nehmen, bei nicht immer sommer-
lichen Temperaturen im See schwimmen zu gehen. Schon auf der
Rückfahrt nach Hause hörte man von einigen, dass ihnen die Fahrt
so gut gefallen habe, dass sie auf jeden Fall im nächsten Jahr wieder
mit dabei sein werden.

Für alle, die sich den Termin 2020 schon mal vormerken möchten:
Wir fahren vom 29.06 bis 03.07. 2020 (erste Ferienwoche der Som-
merferien). Anmeldungen werden ab sofort entgegen genommen
unter lisa.palm@kreuzau.de oder telefonisch unter 0176/10181088.

Ich wünsche Ihnen schon heute einen schönen und erholsamen Tag.

Mit freundlichen Grüßen 

- Ingo Eßer -
Bürgermeister

Babybegrüßung in Kreuzau
„Willkommen im Leben“ ist eine Initiative des Kreises Düren

als Angebot für Eltern

Seit 2011 werden Familien mit einem neugeborenen Kind durch den
Babybegrüßungsdienst des Kreises Düren von Ehrenamtlerinnen
besucht und begrüßt.

In Kreuzau übernehmen Elfi Roderburg und Susanne Marx als
Ehrenamtlerinnen diese Besuche und heißen die neuen Erdenbürger
herzlich willkommen. Mit dabei haben sie für jede Familie einen
Rucksack mit wertvollen Informationen rund um das Thema Familie
sowie kleine Geschenke und Gutscheine. Außerdem haben Sie ein
offenes Ohr für Fragen wie z. B. Welche Angebote für Kinder gibt es
hier der Nähe? Wer ist mein/e Ansprechpartner/-in für bestimmte
Behördenangelegenheiten, die das Kind betreffen? Und vieles mehr. 

Mit ihrem Besuch möchten die Ehrenamtlerinnen darauf hinweisen,
dass alle Familien im Kreis Düren rund um das Thema „Baby und
Familie“ Partnerinnen und Partner an ihrer Seite haben, die sie wert-
schätzend bei der Versorgung, Erziehung und Bildung ihrer Kinder
unterstützen.

Kira Gatzen ist als pädagogische Fachkraft u. a. für die Koordination
der Besuche sowie für die Akquise, Beratung, Begleitung und Quali-
fizierung der Ehrenamtlichen zuständig. Bei Bedarf werden den
Familien auch Zugänge zu niedrigschwelligen Angeboten wie z. B.
Elterntreffs, Familienbildungsstätten, Familienzentren etc. oder Ent-
lastungsangebote wie z. B. Haushaltshilfen vermittelt. 

Sie sind in der letzten Zeit Eltern geworden/oder werden Eltern
und wünschen einen Besuch? Oder Sie haben Fragen?

Dann melden Sie sich gerne bei Kira
Gatzen, Amt für Demografie, Kinder,
Jugend, Familie und Senioren des Kreises
Düren als Koordinatorin des Projektes. Sie
ist telefonisch unter 02421/22-10 51 315
oder per Mail an babybegruessung@kreis-
dueren.de zu erreichen.

Aktivferienwoche in Worriken

Leider wieder viel zu schnell vorbei war die Ferienfreizeit der Mobilen
Offenen Jugendarbeit der Gemeinde Kreuzau. Am 15. Juli machten
sich insgesamt 23 Kinder und Jugendliche im Alter von 9 bis 18 Jahre
aus Kreuzau auf den Weg nach Belgien. Ziel war das Sport- und Frei-
zeitzentrum Worriken bei Büttgenbach. Betreut wurden sie dabei
von der Fachkraft der Offenen Jugendarbeit und von ehrenamtlichen
Betreuern. Fünf Tage lang stand vormittags und nachmittags der
Sport im Mittelpunkt. So konnten die Kinder und Jugendlichen
Kanu und/oder Kajak fahren; Basketball, Fußball, Badminton, Bas-
ketball oder Golf spielen; sich beim Trampolin springen vergnügen,
den Hochseilgarten und die vorhandenen vielfältigen Kletterwände
absolvieren. Aber auch weniger bekannte Sportarten wie Kinball,
Bogenschießen und Jukeball konnten ausprobiert werden. Abgerun-

10. Jugend-
austausch 

zwischen den Partnergemein-
den Kreuzau und Plancoët
(Bretagne) erfolgreich 

durchgeführt 

Zwei spannende Wochen für Jugendliche aus Kreuzau 
und aus der Bretagne 

Das Partnerschaftskomitee Kreuzau-Plancoët e.V. und sein Pendant
aus Plancoët haben den Austausch organisiert und dabei viele kultu-
relle und sportliche Aktivitäten durchgeführt. 

Gleich zu Beginn der Sommerferien fuhren 20 Jugendliche (12-17
Jahre) aus Kreuzau mit Begleitung für eine Woche nach Plancoët und
wohnten dort bei ihrem/r Austauschpartner/in. 

Nach dem ersten Tag in den Gastfamilien gab es täglich einen Aus-
flug: Strand, Meer und Sonne; der Mont Saint Michel mit einer
Wattwanderung; Muscheln sammeln am Strand, die abends in den
Gastfamilien gekocht wurden; eine geführte Wanderung durch das
mittelalterliche Dinan und Kajak fahren auf dem Arguenon. 

Nach der ersten Woche fuhren alle 40 Jugendliche mit ihrer Beglei-
tung nach Kreuzau. Auch hier war der Sonntag für die Gastfamilien
reserviert. Danach gab es Sport in Drove, eine Wanderung mit Alpa-
kas und Lamas in Nideggen-Berg, eine Führung im „Haus der
Geschichte“ mit Besuch der Innenstadt in Bonn, und dann aufgrund
der Hitze der zweiten Sommerferienwoche das Freibad in Heimbach,
der Badesee Düren und am letzten Tag nach einer Rundfahrt mit
Erklärungen durch die Gemeinde Kreuzau ein Bowling-Turnier in
der klimatisierten Halle in Huchem-Stammeln. 

In der freien Zeit haben viele Gastfamilien zusätzliche Ausflüge mit
den Jugendlichen unternommen. 

Die Gruppe wurde in beiden Gemeinden von den Bürgermeistern
empfangen und wie in jedem Jahr wurde der Austausch vom
Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW) unterstützt. 

Auch bei diesem 10. Austausch waren die Jugendlichen mit viel
Freude bei den Aktivitäten und es entwickeln sich über die Jahre neue
Freundschaften über die Grenzen hinweg.

Damit trägt der Austausch letztlich mit dazu bei, dass wir auch in
Zukunft in einem friedlichen Europa leben können. 

Weitere Informationen im Internet unter: www.kreuzau-plancoet.de



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU 13

Das neue Semester beginnt!
Auszug aus dem aktuellen Kursprogramm

HERBSTEXKURSION ZUR DROVER HEIDE 
MIT YOGA UND QIGONG

Leichte Wanderung mit allen Sinnen zur blühenden Drover Heide.
Unter der uralten dicken Eiche „Decke Boom“ sich auf eine Medita-
tion mit Qigong einlassen, am Eingang zur Drover Heide eine Atem-
übung mit Yoga genießen, auf der Anhöhe der blühenden Heide
innehalten, die Sinne schärfen, sehen, riechen, schmecken und unter
Gleich- gesinnten die Natur bewundern. Auf dem Rückweg zwei
weitere Zwischenstopps mit Qigong und Yoga einlegen, Reflexion
am Ausgangspunkt. Bitte eigenen Imbiss mitbringen.
Wanderung, Drover Heide, Treffpunkt: Neubaugebiet Stockheim,
Zur Marieneiche 37, Parkplatz gegenüber
Samstag, 28.9.19, 10.00-16.00 Uhr
Mit Heidemarie Kranz, (02421) 6 93 57 35 / (0179) 4511389
Entgelt: 17,- €; 
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte           Nr. P4320A

TAKTISCHE SELBSTVERTEIDIGUNG 60+

LOS GEHT‘S - mit Spaß lernen, sich zu verteidigen. Niemand muss
ein Opfer sein. In diesem Kurs werden unkomplizierte Verteidi-
gungstechniken erlernt. Jeder Teilnehmende entwickelt für sich
„Kämpferspirit“ und eine „Never-give-up-Mentalität“. Die vermit-
telten Lösungen sind leicht zu erlernen und umsetzbar. Im Ergebnis
werden die Teilnehmer zu einem selbstbewussteren Auftreten und
einer veränderten Wahrnehmung ihrer Umgebung geführt.
Nachmittagskurs, Bürgerhaus Kreuzau, Am Bahnhof 1 montags,
28.10.-16.12.19, 8x, 12.00-13.30 Uhr, 16 Ustd.
Mit Petra Zalfen-Harzheim Entgelt: 66,50 € bei 8 TN; Anmeldung
online oder mit Anmeldekarte                              Nr. P4525A

Sportboot-Führerschein „See“

Der Sportboot-Führerschein „See“ ist ein Pflichtführerschein für
Segelboote mit Motor und Motorboote mit einer Motorleistungvon
mehr als 15 PS. Er ist nur auf Seeschifffahrtsstraßen gültig. Es wird
das notwendige Wissen vermittelt, um später die theoretische Prü-
fung ablegen zu können (Mindestalter 16 Jahre, mit Einverständnis-
erklärung Erziehungsberechtigte). Über Kursinhalte, Prüfungster-
mine und weitere Kosten informiert der Kursleiter am ersten Abend.
Abendkurs, Sekundarschule Kreuzau, Schulstraße 17 mittwochs,
30.10.-8.1.20, 9x, 18.30-20.45 Uhr, 27 Ustd.
Mit Gerd Emunds, (02462) 3355
Entgelt: 79,50 € (plus Kosten für Lehrbuch, Unterrichtsmaterialien
und Prüfung)
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte           Nr. P4901A

Termine im Überblick 
vom 01.09. bis 30.09.2019

01.09.2019
Kirmes in Üdingen
01.09.2019 | 13:00 – 18:00 Uhr
Ortsfest Kreuzau mit großem traditionellen Antik- und Trödelmarkt
02.09.2019 | 19:00 Uhr
CDU-Fraktionsvorstand
02.09.2019
Tanzsport beim Turnclub Kreuzau
02.09.2019 | 19:30 – 21:00 Uhr
Standard- und Lateintänze beim Turnclub Kreuzau, Bürgerhaus
Kreuzau, Paare sowie Einzeltänzerinnen und -tänzer sind herzlich
willkommen
04.09.2019 | 09:00 – 20:30 Uhr
Senioren-Jahresfahrt an den Rhein
04.09.2019 | 13:00 Uhr
Fahrradtour mit Peter Boltersdorf Stockheimer Interessengemein-
schaft e.V.
04.09.2019 | 19:00 Uhr
Bau- und Planungsausschuss
05.09.2019 | 15:00 – 17:00 Uhr
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau e.V.
05.09.2019 | 19:00 Uhr
Schulausschuss
06.09.2019 | 20:00 Uhr
Kirmes-Fete der Kirmesgesellschaft Winden 1996 e. V.
07.09.2019 – 10.09.2019
Kirmes in Winden
07.09.2019 – 10.09.2019
Kirmes in Kreuzau
Traditionelles Ortsfest Samstag wieder mit Candy-Kirmes
09.09.2019 | 18:00 Uhr
Ausstellung "Farbensucht" - Die unbändige Kraft der Farben
09.09.2019 | 19:00 Uhr
Umweltausschuss
10.09.2019 | 19:00 Uhr
Kulturausschuss
11.09.2019 | 18:00 Uhr
Vereinsabend des Heimat- und Geschichtsvereins Kreuzau 2011 e.V.
11.09.2019 | 19:00 Uhr
Auschuss für Soziales und demographischen Wandel
12.09.2019 | 15:00 – 17:00 Uhr
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau e.V.
12.09.2019 | 19:00 Uhr
FDP-Fraktion
14.09.2019 | 14:00 Uhr – 15.09.2019 | 23:59 Uhr
Weinfest in Obermaubach
15.09.2019 | 10:00 – 16:00 Uhr
Dorf- und Garagentrödel in Boich
15.09.2019 | 11:00 Uhr
20 Jahre Kindertageseinrichtung Spatzennest in Kreuzau
Getreu dem Leitbild unserer Einrichtung: „Klein und Groß in einem
Haus vereint“ werden unsseren Gästen vielfältige Aktionen angeboten,
die für jedes Alter etwas zu bieten haben.
15.09.2019 | 17:00 Uhr
Mitsingkonzert des Frauenchor Cantabile Üdingen
17.09.2019 | 19:00 Uhr
Bündnis90/Die Grünen-Fraktion
18.09.2019 | 19:00 Uhr
Sanierungs- und Entwicklungsausschuss
19.09.2019 | 09:00 Uhr
Gemeinsames Frühstück des Arbeitskreises Nachbarschaft Winden
der Pfarrei St. Urban
19.09.2019 | 15:00 – 17:00 Uhr
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau e.V.
21.09.2019 | 10:00 Uhr
Jungtierausstellung des Geflügel- und Kaninchenzuchtverein R209
Winden e.V.
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Jungtierausstellung mit Tischbewertung bei Kaninchen, große
öffentliche Tierbesprechung, Geflügel Vorführung "Kanin-Hop"
21.09.2019 | 14:00 Uhr
Wanderung/Excursion Kufferather Bleibergweg des Heimat- und
Geschichtsverein Kreuzau 2011 e. V.
23.09.2019 | 19:00 Uhr
CDU-Fraktion
24.09.2019 | 18:00 – 20:00 Uhr
Stockheimer Mini - Aktionstag der Stockheimer Interessengemein-
schaft e.V.
26.09.2019 | 15:00 – 17:00 Uhr
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau e.V.
26.09.2019 | 19:00 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss
28.09.2019
Wanderung über den Rotweinwanderweg - Kneipp Verein Kreuzau e.V.
28.09.2019 | 19:30 Uhr
Oktoberfest der KG "Ahle Schlupp" 1880 Kreuzau e.V.
30.09.2019 | 19:00 Uhr
SPD-Fraktion

Aktuelle Termine, mobil abrufen unter: 
www.kreuzau.de/vkalender.php

Sie können Ihre Termine/Veranstaltungen auf der Homepage der
Gemeinde Kreuzau (www.kreuzau.de/vkalender.php) direkt im
Termin kalender eintragen. Nach Freischaltung durch die Gemeinde
stehen die Termine zur Verfügung. Hier ist insbesondere von Vorteil,
dass im Termin eine Beschreibung, Bilder und Links hinterlegt
werden können.

Hinweis:
Die Tagesordnung des Rates der Gemeinde Kreuzau wird mindestens
7 Tage vor der jeweiligen Sitzung im Bekanntmachungskasten am
Rathaus Kreuzau, Bahnhofstraße 7 (Haupteingang), 52372 Kreuzau
sowie im Internet (www.kreuzau.de) über das Ratsinformations -
system bekannt gemacht.

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 27.09.2019.

Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis 
spätestensMittwoch, den 18.09.2019 (vorgezogen),

10.00 Uhr, per Mail einreichen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild -
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt
werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom
Verlag nur noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.

Pfarrgemeinden
Auf der Suche nach einer 

unterirdischen Grablege (Krypta) 
unter dem Chor der

Pfarrkirche St. Heribert, Kreuzau
Bereits vor einigen Jahren hat das ehem. Gemeindemitglied Peter
Esser berichtet, sein Vater Eduard Esser habe im Jahre 1906, bei Aus-
schachtungsarbeiten im Zuge der Erweiterung der Pfarrkirche durch
Anbau des nördlichen Seitenschiffes, im Alter von 12 Jahren unter-
halb der Kirche bzw. des Chores, eine Grablege mit mehreren Särgen
gesehen. Eduard Esser, im Volksmund „Köestesch Eduard“ genannt,
war ein Sohn des Küsters, Organisten und Chorleiters Joseph Esser.
Hierdurch hatte der junge Eduard die Möglichkeit, diese unter -
irdische Grablege zur besichtigen.
Dieser mündlich tradierte Bericht gewinnt an Gewicht im Zusam-
menhang mit dem um 1695 verfassten Testament von Pfarrer Martin
Heister, von 1669 bis 1700 Pastor in Kreuzau. In diesem Testament
erlässt Pfarrer Heister Bestimmungen zum Ablauf seines Begräbnis-
ses und zur Erbregelung, in der er auch besonders die Armen der
Pfarrei bedenkt. In Absatz 2 dieses Testamentes heißt es: „Begehre ich
[...], den leib auf dem Chor in der kirchen zwischen dem Letter und
Raesfeldts Keller hinzulegen […]“.
Der Letter, vom Lateinischen lectorium (Lesepult), entspricht dem
heutigen Ambo und die Bezeichnung „Raesfeldts Keller“ weist un-
umstößlich auf eine unterirdische Begräbnisstätte, also eine Krypta
hin, die im 17. Jahrhundert durch die freiadelige Familie von Raes-
feldt unterhalb des Chores angelegt wurde. Rudolf von Raesfeldt
wurde im Jahre 1605 mit der Burg belehnt. Ein späterer Eintrag in
die Sterbebücher der Pfarrei lässt sich nicht finden, da die Kirchen-
bücher erst seit dem Jahre 1654 vorhanden sind. Sein gleichnamiger
Sohn ist unter Datum vom 8. Dezember 1658 im Sterbebuch erfasst.
Die von Raesfeldt bewohnten die Burg nur über zwei Genrationen
bis zum Jahre 1659.
Das Wort Krypta kommt aus dem Griechischen (Krypte), das be -
deutet gedeckter Gang oder Gewölbe. Solche Krypten wurden, wie
auch hier, meist unter dem Chor einer Kirche angelegt und dienten
u. a. als Begräbnisstätte geistlicher und weltlicher Würdenträger aber
auch Adeliger.
Mit Zustimmung und Unterstützung von Herrn Pfarrer Scherer
wurde über die Kathol. Kirchengemeinde im Februar 2017 beim
Archäologischen Institut der Universität Köln – Herrn Prof. Dr.
Heinzelmann – unter Beifügung einer Zusammenfassung der bisher
ermittelten Fakten angefragt, ob das Institut bereit sei, eine geophy-
sikalische Messung innerhalb des angenommenen Chorbereichs
durchzuführen.
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Nach einer am 20. April vorausgegangenen Besichtigung der Ört-
lichkeit fand am 23. Mai 2017 eine Untersuchung des Untergrundes
mittels eines Georadars (Bodenradar) durch die wissenschaftliche
Mitarbeiterin des archäologischen Instituts der Universität Köln,
Abteilung ArchäoGeophysik, Frau Manuela Broisch-Höhner M. A.
und drei studentische Hilfskräfte statt.

Abb. 1: Das Team des archäologischen Instituts der Universität Köln bei
seiner wissenschaftlichen Arbeit.

Im Vorfeld der Prospektion wurde das Untersuchungsareal in recht-
winklige Felder unterteilt, die dann mit einem Abstand von 30 cm
mit dem Georadar gemessen wurden. Die Messung bestätigt die
längst bekannte Abweichung der Chor-Achse von der üblichen Ost-
Ausrichtung von 11°, (s. Abb. 1). Das Radar besteht aus einer An-
tenne (ca. 40 x 40 cm), die gleichzeitig Radarwellen senden und emp-
fangen kann. Durch ein Kabel ist sie mit der Konsole (von GSSI)
verbunden. Mithilfe dieser Konsole können schon während der Mes-
sung erste Ergebnisse beobachtet werden. Die Antenne wird von
einer Person entlang der zuvor erwähnten Markierungen in gleichför-
miger Geschwindigkeit über den Boden gezogen. Eine zweite Person
folgt mit dem Aufzeichnungsgerät (s. Abb. 1, linker und rechter Bild-
rand). Die dabei gewonnenen Messdaten und deren Positionen
werden aufgezeichnet und als Dateien abgespeichert. Der zu untersu-
chende Bereich wird somit streifenförmig in Abschnitten erfasst. Die
Zusammenstellung und die Auswertung der Daten erfolgt später auf
einem Computer mit spezieller Software (s. Abb. 2).

Abb. 2: GSSI Konsole
Messverfahren (sehr vereinfachte Darstellung !):

Von der Sendeantenne wird ein hochfrequenter Impuls (400 MHz;
Größenordnung Nanosec.; Milli-Watt) in den Untergrund abge-
strahlt. Je nach dessen Materialart, -dichte und elektrischer Leitfäh-
igkeit dringt die Energie des Impulses mehr oder weniger tief ein
(hier max. ca. 3 m). Die Bodenstruktur nimmt Einfluss auf Reflex-
ion, Streuung, Beugung und Transmission der elektromagnetischen
Wellen. Handelt es sich um einen durchgehend homogenen Grund
(z.B. Feinsand), so wird die Energie kontinuierlich absorbiert. Trifft
der Impuls hingegen auf eine Dichteänderung gegenüber der darüber
liegenden Schicht (z. B. Metall, Mauerwerk, dicker Stein, etc.), wird
ein Teil der Energie reflektiert und von der Antenne aufgenommen.

Die Position der Antenne, Verhältnis Sende-/Empfangs-Signalstärke
und Laufzeit des Hin- und Rücklaufimpulses werden kontinuierlich
registriert und lassen sich bereits vor Ort zwecks Plausibilitätskon-
trolle vereinfacht darstellen (s. Abb. 2; Messung im „time-Modus“).
Vor Messbeginn ist eine den örtlichen Gegebenheiten entsprechende
Kalibrierung der Messeinrichtung erforderlich.

Von den uns von der Uni Köln
zur Verfügung gestellten Ergeb-
nissen seien im Folgenden zwei
vorgestellt:

Zunächst die nebenstehenden
2(8) Bilder: sie zeigen vertikale
Schnitte durch den Unter-
grund. Diese stellen die Refle-
xionen des Bodenmaterials bis
in eine Tiefe von 3 m anschau-
lich dar, während die Antenne
über eine Strecke von ca. 5 m
gezogen wurde. Eine Auswer-
tung, die uns eine dreidimen-
sionale Vorstellung von einer
Krypta ermöglicht ist hieraus
jedoch nicht abzuleiten.

                                                   Abb. 3 u. 4: Vertikalschnitte

Das folgende Bild zeigt den Grundriss der Kirche (hellgrau) mit den
Unterflur-Heizungskanälen (rot). Letztere sind deshalb von Belang,
weil sie wegen ihrer Eintiefung zu Fehlinterpretation der Georadar-
Messergebnisse führen könnten. Des Weiteren sind alle Bereiche ein-
getragen, die nach dem o.g. Verfahren mit der Antenne abgefahren
wurden (dunkel-grau). Die insgesamt vermessene Fläche betrug 94
m2. Zur Klärung der Krypta-Frage sind dies im Einzelnen: der Chor
bis auf die Bereiche Altar und Apsis (aktuell: großer Maialtar),
Durchgang zum nördlichen Seitenschiff und ein Teil des Seiten-
chors. Darüber hinaus wurde im gesamten Mittelschiff, dem entspre-
chenden Teil des nördlichen Seitenschiffs, sowie in der zugehörigen
Querverbindung gemessen. Zweck dieser (ursprünglich nicht
geplanten) Untersuchung war die Frage nach einem „Vorgängerbau“
bzw. Baudetails in Zusammenhang mit der Errichtung des Seiten-
schiffs 1906/07. Durch die Auswertung mit dem Computer ist es
möglich, ein dreidimensionales Bild vom Untergrund zu erstellen,
und hier gezielt einzelne Höhen zu betrachten. In den Ergebnissen
lassen sich verschiedene Anomalien erkennen, die mit Hilfe der Soft-
ware noch deutlicher herausgearbeitet werden konnten. In einer
Tiefe von 0,74 m sieht man demnach mehrere Strukturen, wobei die
gelben Markierungen gesicherte Hinweise auf eine Krypta sowie
Spuren früherer Bebauung liefern, rot hervorgehoben ist der Bereich
der Heizung.

Abb. 5: Radargramm in 0,74 m Tiefe

Von den von der UNI Köln zur Verfügung gestellten Ergebnissen hat
sich ein Video-Clip, das die Messdaten des Georadars in Form einer
imaginären Kamerafahrt kontinuierlich in einem Tiefenbereich von -
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0,08 m bis -2,79 m aufbereitet als sehr hilfreich erwiesen. Mit einer
Standardsoftware, die auf jedem PC vorhanden ist, lässt sich die fol-
gende Auswertung vornehmen:

Das folgende Bild zeigt einen „screen-shot“ (eine weiterverwendbare
Kopie eines aktuellen PC-Bildschirm-Inhaltes) aus dem ruhenden
Video-Clip: im linken Teilfenster erkennt man mit „z = 0,08 m“ die
aktuelle Tiefe. Das rechte Teilfenster entspricht der Abb. 5. An die
Stelle des Kirchen-Grundrisses tritt hier allerdings ein nach Osten
ausgerichtetes Koordinaten-Gitter mit Maßangabe. Startet man das
Video, so erkennt man verschiedene Anomalien/Strukturen in den
Messfeldern, die sich mit zunehmender Tiefe ggf. verändern. Das
jeweilige Niveau lässt sich bei „z“ im linken Fenster ablesen. Die
„Kamera-Fahrt“ kann zwecks genauerer Begutachtung jederzeit an-
gehalten, ggf. fortgesetzt oder rückgestellt werden. Nach einem
„Stop“ auf erwünschtem Niveau lässt sich natürlich wieder ein
„screen-shot“ für die weitere Auswertung herstellen.

Abb. 6: screen-shot

Mit bloßem Auge ist bei dieser eigentlich anschaulichen, quasi-filmi-
schen Darstellung eine dreidimensionale Vorstellung immer noch
nicht zu erzielen. Konzentriert man sich aber auf den Bereich rechts,
oben – also den Bereich der vermuteten Krypta – und macht in fein
abgestuften Abständen screen-shots, bearbeitet diese mit einer Foto-
software nach, so erhält man eine ausreichend aufgelöste Anzahl von
horizontalen Schnitten durch den Untergrund, die man ggf. weiter-
verarbeiten kann. Die beiden folgenden Bilder zeigen beispielhaft
zwei solche Schnitte in 0,66 m und 0,92 m Tiefe. Die schwarze Fehl-
stelle links; unten ist der Bereich des Altarsockels, der natürlich nicht
untersucht werden konnte, aber als Maßstab für die weitere Auswer-
tung dient. Verfahren und Ergebnis sind nicht Gegenstand dieser
Darstellung.

Abb. 7: Horizontalschnitt                Abb. 8: Horizontalschnitt in einer
Tiefe von 0,60 m                            in einer Tiefe von 1,05 m

Im Bereich nördlich des Altars, aber partiell auch darunter, hat es
zweifelsfrei ein unterirdisches Bauwerk gegeben. Ein Hohlraum ist
aber – so die Ergebnisse des Georadars – nicht mehr vorhanden. An
seiner Stelle findet man teils homogenes Material, teils spärliche Re-
ste von Mauerwerk. Trotz ihres desolaten Zustandes kann man die
Größe der Krypta [mit allem Vorbehalt! min./max.] schätzen: Länge

1,70/2,60 m; lichte Höhe  1,72/2,16 m; Breite  1,10/2,24 m. Der
tunnelartige, vermutlich asymmetrisch auf die Krypta zu führende
Zugang war dementsprechend 2,15/2,55 m lang; seine Breite betrug
min. 0,60 m; ggf. waren einige Stufen darin enthalten.

Dass die oben gezeigten Anomalien etwas mit der Aufstellung des
Altars zu tun haben, ist unwahrscheinlich, da sie sich nur im nördli-
chen Bereich des Altars erkennen lassen. So wäre eine Einbringung
von maximal zwei Särgen denkbar. Hinweise, dass die Krypta be-
gehbar war, also noch heute hier ein Hohlraum zu finden ist, lassen
sich anhand der gemessenen Radarprofile in dem Bereich ausschlie-
ßen. Wenn die Krypta also an dieser Stelle zu verorten ist, ist sie mit
hoher Wahrscheinlichkeit zerstört bzw. ver- oder zugeschüttet.
Die Anomalien im Gang des Mittelschiffes der Kirche lassen sich
keiner eindeutigen Funktion zuweisen (s. Abb. 2, gestrichelte, gelbe
Linie im Mittelschiff ). Im Bereich des nördlichen Kirchenschiffs sind
gleich drei Strukturen zu erkennen, die sich in der Verlängerung von
Pfeilern befinden. Auffällig dabei ist, dass diese nur an den drei west-
lichen Pfeilern vorhanden sind, jedoch nicht an den beiden letzten
Pfeilern weiter östlich. Eine Grundrisszeichnung der Pfarrkirche aus
dem Jahre 1857 zeigt, dass sich auf Höhe der drei westlichen Joche
keine Strebepfeiler befanden. Das unregelmäßige, kleinteilige Mau-
erwerk in diesem Bereich, zudem stärker als das übrige Gemäu-er,
legt nach bauhistorischer Untersuchung die Folgerung nahe, dass der
westliche Mauerteil von dem früheren romanischen Kirchenbau
stammt.

Norden

Süden

Abb. 9: Grundriss der Pfarrkirche aus Katasterzeichnung von 1857

Nach der großen Kirchenrestaurierung in den Jahren 1869-1872
durch den Architekten und Neogotiker Heinrich Wiethase, wurden
zwischen 1875 und 1880 weitere Maßnahmen zur Stabilisierung des
Mauerwerkes vorgenommen. Dem westlichen Mauerteil, der damals
noch zweischiffigen Kirche, wurden drei Strebepfeiler auf vorgela-
gerten Fundamenten angesetzt. Letztere konnten ab 0,72 m Tiefe bei
der o. a. archäologischen Untersuchung geortet werden. (s. Abb. 2,
gelbe Markierung).

Wir danken dem Direktor des Archäologischen Instituts, Herrn Prof.
Dr. Michael Heinzelmann für die Bereitschaft, uns durch ein wissen-
schaftliches Team bei der Suche nach der Krypta behilflich zu sein.
Wir danken der Archäologin Frau Manuela Broisch-Höhner M. A.
und den studentischen Hilfskräften für die Durchführung der Radar-
untersuchung und der Dokumentation der Untersuchungsergebnisse.

Quellen
Broisch-Höhner, Manuela, 
Archäologisches Institut der Universität Köln.
Esser, Johann, Das Dorf Kreuzau, in: AHVN, Heft LXII, Köln 1896.
Pfarrarchiv St. Heribert, Kreuzau, Liber mortuorum 1658.
www.radartutorial.eu

Dr. Dietrich Bauer
Heinz Inhoven
Johannes Schneider
Heribert Weyermann

Café für Alleinstehende
Wie an jedem letzten Sonntag im Monat laden wir auch im Septem-
ber wieder alle Interessierten zu unserem Café ins Pfarrzentrum St.
Heribert, Poststr. 4. Wir treffen uns am Sonntag, dem 29.9.2019 in
der Zeit von 15.00 - 17.00 Uhr. Wir freuen uns auf Sie!
Resel Bernards, Kethe Nolden, Hiltrud Wirtz
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Miteinander auf dem Weg

Wanderung mit meditativen Impulsen für Frauen

Das Frauenteam der vereinigten Pfarren Kreuzau lädt alle interessier-
ten Frauen zur nächsten meditativen Wanderung ein.

Wir treffen uns am Donnerstag, 5. September um 14.00 Uhr zu
einer ca. 1 ½ bis 2 Stunden langen Wanderung von Schlagstein
nach Obermaubach. Wir wollen diesen Weg bewusst gehen, auch
einmal innehalten, unseren Blick, unsere Wahrnehmung wach halten
für das, was uns am Weg begegnet, für die anderen, mit denen wir
unterwegs sind, für all die kleinen Wunder der Natur ... Anschließend
lassen wir unsere Erfahrungen bei Kaffee und Kuchen ausklingen.
Treffpunkt: 14.15 Uhr Bahnhof Untermaubach/Schlagstein.

Anmeldung: Pfarrbüro Kreuzau Tel.: 02422 – 504570 oder per 
E-Mail: monika.schall@bistum-aachen.de

„Für die Armen, für die Menschlichkeit“ - wir besuchen 
die Schervierschwestern in Aachen

Schon seit 1845 leben die „Schwervierschwestern“ wie sie im Volks-
mund genannt werden, mitten in Aachen die Idee des Hl. Franziskus
von Assisi, sorgen sich auf bewundernswerte Art und Weise um Arme
und Benachteiligte, und leben so ihren Glauben ganz praktisch.
Franziska Schervier (1819-1876), Tochter einer Aachener Industriel-
lenfamilie und Namensgeberin des Ordens, erkannte zu ihrer Zeit
früh die Probleme der sozialen Randgruppen in der aufstrebenden
Industriegesellschaft. Sie kümmerte sich um Wohnungen für Arbei-
terfamilien, regelmäßigen Schulunterricht der Fabrikarbeiterkinder,
errichtete Suppenküchen, pflegte Cholera- und Pockenkranke. Mit
26 Jahren gründete sie die Ordensgemeinschaft der Armen Schwe-
stern vom heiligen Franziskus. Im Geist ihrer Ordensgründerin leben
und arbeiten die Schwestern auch heute noch. Ein ganz wichtige Ein-
richtung ist die Franziska-Schervier-Stube, in der von Montag bis
Samstag mittellose und benachteiligte Menschen ein Frühstück
bekommen, Sanitärräume nutzen und Wäsche waschen können. Die
Schwestern stehen ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Darüber hinaus
ist aber auch die Sibirienhilfe ein ganz wichtiges Projekt des Ordens. 
Wir, das Frauenteam der vereinigten Pfarren Kreuzau, laden alle
interessierten Frauen ein, mit uns am Donnerstag, dem 24. Oktober
die Schwestern in Aachen zu besuchen und dabei alles Nähere über
diesen besonderen Orden zu erfahren. Nach Führung und Vortrag
werden wir im Kloster mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen ver-
wöhnt. Im Anschluss bleibt noch Zeit zur freien Verfügung. Treff-
punkt: 12.45 Uhr Bahnhof Kreuzau, Rückkehr ca. 19.00 Uhr.
Kosten für Bahnfahrt und Kaffee/Kuchen: 14,- €, der Kartenver-
kauf beginnt am Montag, dem 2.9.2019 um 9.30 Uhr im zentra-
len Pfarrbüro, Kirchweg 2.

Ferienspiele in der Sommerhitze
Die heißesten Wochen des Jahres mal wieder hatten sich  die Teilneh-
mer*innen und ihre Betreuer*innen für die Sommerferienspiele aus-
gewählt.
20 Jungen und Mädchen verbrachten zwei lustige und abwechslungs-
reiche Wochen beim Programm der OJE St. Urban – Winden.
Kennenlernspiele mit der „heißen Kartoffel“ brachten
Teilnehmer*innen wie Betreuer*innen sofort zu Beginn riesengroßen
Spaß und erreichten das gewollte Ziel – die Namen der Anderen
waren sehr schnell geläufig.

Ein erster Tagesausflug führte die Gruppe nach Heimbach zu einer
Wanderung um das Staubecken inklusive Picknick und anschließen-
dem Minigolfspielen und Eis essen.
Wie immer wurden wir vom Platzwart Herrn Cremer herzlich
begrüßt und bestens betreut.
Der obligatorische Schwimmbadbesuch führte dieses Jahr nach
Düren in den Jesuitenhof, da sich  das heimische Kreuzauer Bad noch
in der Renovierungsphase befand. Wider Erwarten hat allen Teilneh-
mer*innen - ebenso wie den Betreuer*innen - das Dürener Bad viel
besser gefallen, so dass wir diese Tour als festen Bestandteil in zukünf-
tige Ferienprogramme aufnehmen werden.
Der dritte Tagesausflug in die kinderstad Heerlen, war ein weiteres
Highlight für die Teilnehmer*innen. Spielen, Trampolin springen,
Wasserbahn, Achterbahn und Autoscooter fahren, keine Zeit zum
Essen… viel zu früh war die Heimfahrt angesetzt.
Die letzen beiden Tage – auf eine geplante Wanderung wurde nach
Abstimmung mit den  Teilnehmer*innen verzichtet – verbrachten die
Kids mit Wasserspielen, einer ausgiebigen Doppel-Geburtstagsfeier,
Eistee  und einem gemischten Drinnenprogramm in der Jugendein-
richtung. So gelang es uns, auch die 40 Grad Celsius Tage ohne Hit-
zeschäden stattdessen aber mit viel Spaß zu verbringen.
Entsprechen groß fiel dann auch der Applaus der Teilnehmer*innen
für ihre Beteuer*innen aus, die sich mal wieder mit viel Engagement,
Verantwortungsbewusstsein und Freude für das Wohl, den Spaß, die
Gesundheit und die Beschäftigung der Kids eingesetzt hatten!

BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR

www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16
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Stockheimer Ferienspiele 
wieder erfolgreich

In der zweiten Ferienwoche der Sommerferien fanden im Stockhei-
mer Pfarrheim die 8. Ferienspiele statt. Unter dem Motto „Kleine
Detektive“ wurden jeden Tag ein abwechslungsreiches Programm
angeboten. Neben kreativen Angeboten wie Basteln oder Malen,
wurden auch viele interaktive Gruppenspiele und ein Ausflug in den
Wald mit einem Mannschaftsspiel durchgeführt. Teilnehmer erzähl-
ten folgendes: „Die Bastelangebote waren sehr schön. Wir haben
Detektivausweise, Ferngläser und Lupen gebastelt. Außerdem haben
wir im Wald Autogrammjagd gespielt.“(Annika und Till). Jana sagte:
„Die Betreuer sind sehr hilfsbereit und sie haben viel mit den Kin-
dern gespielt.“ Walid meinte: „Weil es so heiß war, durften wir uns
im Planschbecken erfrischen. Außerdem haben wir viele lustige Was-

Es ist schon wieder soweit 
– Kreuzau feiert seine traditionelle Kirmes!

Auch in diesem Jahr feiert die Kirmesgesellschaft Kreuzau ihre tra-
ditionelle Kirmes vom 7.9.2019 bis zum 10.9.2019 vor und in der
Festhalle am Windener Weg. 

Bevor der 1. Vorsitzende Günter Kirschbaum um 20:00 Uhr den
Abend feierlich eröffnet, steht ab 17:00 Uhr das traditionelle „Her-
ausholen der Kirmes“ und die daran anschließende Heilige Messe
statt. Nach Einzug der Gesellschaft in die Festhalle, startet die Candy
Party mit der Coverband „UPLOAD“ die den Abend musikalisch
gestalten. Weiter geht es am Sonntagmorgen mit einem gemein -
samen Frühschoppen der durch den Musikverein „Erika Drove“

Vereinsmitteilungen

serspiele gespielt. Somit war die Hitze gut zu ertragen. Am Ende der
Woche gab es für alle Kinder Eis. Lecker.“ Dank des 15köpfigen
ehrenamtlichen Teams konnte dieses tolle Angebot in Stockheim für
35 Kinder angeboten werden. Und das bestimmt nicht zum letzten
mal. Denn nach den Ferienspielen ist vor den Ferienspielen.
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begleitet wird. Erstmalig bietet die Metzgerei Reuter einen abwechs-
lungsreichen Mittagstisch an. Ab 13:30 Uhr startet das 11. Kinder-
hahnenköppen mit Tanz, Spiel und Spaß für die Kleinen. 
Der Montag steht dann ganz im Zeichen der Frage: „Wer erlangt die
neue Königswürde?“

Gestartet wird ab 10:00 Uhr mit einem großen Frühstücksbüffet.
Anschließend wird der neue Hahnenkönig ermittelt. Auch in diesem
Jahr freut sich die Kirmesgesellschaft Kreuzau auf musikalische
Unterstützung durch ihre niederländischen Nachbarn - Die Dampf-
knödel.

Am Dienstag geht ab 18:45 Uhr ein großer Festzug durch kreuzaus
Straßen, bevor dann beim Königsball zusammen mit „UPLOAD“ bis
lange in die Nacht gefeiert wird. Alle weiteren Informationen entneh-
men Sie bitte dem Programmheft, welches wir in Kürze verteilen.

Die Kirmesgesellschaft Kreuzau 1923 e.V. lädt alle Bürgerinnen und
Bürger herzlich ein, gemeinsam zu feiern. Ein solches „Traditions-
fest“ wird letztlich auch durch Ihren Besuch aufrecht erhalten und
mit Leben gefüllt. 

Hahnenkönigin Petra Maubach mit Mann Jürgen.

Einladung zum Weinfest 
in Obermaubach am 

14. und 15. September 2019
Nachdem die Arbeitsgemeinschaft Obermaubach e.V. im Jahr 2018
ihr 25-jähriges Jubiläum mit vielen Gästen und Besuchern gebüh-
rend feiern konnte, lädt sie auch in diesem Jahr wieder alle Freunde
des Weines und der Geselligkeit zu ihrem traditionellen 

„Weinfest am Lehrweinberg in Obermaubach“ 

herzlich zum Mitfeiern ein.

Die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft Obermaubach e.V. wollen
mit ihrem jährlich am zweiten Wochenende im September stattfin-
denden Weinfest „an die Historie des Weinanbaus im Rurtal erin-
nern“ und schaffen mit ihrer Veranstaltung ein attraktives Fest für die
Bewohner sowie Touristen im Ortsteil Obermaubach.

Sie bieten ihren Besuchern nicht nur Weine zu volkstümlichen Preisen
an; auch für die passenden Speisen ist an den beiden Veranstaltungs-
tagen bestens vorgesorgt. 

Inmitten der herrlichen Natur mit Blick auf die Waldflächen in der
Mausauel und die Waldkapelle Obermaubach findet das diesjährige
Weinfest bei hoffentlich sonnigem Wetter statt. Ein gemütliches
Festzelt lädt bei jeder Witterung zum gemeinsamen Feiern bei einem
guten Tropfen Wein ein.

Veranstaltungsgelände:    Lehrweinberg im Ortsteil Obermaubach
(oberhalb des Friedhofes)

Beginn des Weinfestes:    Samstag, 14.09.2019, 14.00 Uhr,
                                        Sonntag, 15.09.2019, 11.00 Uhr.
Das Weinfest ist mittlerweile weit über die Gemeindegrenzen
hinaus bekannt und erfreut sich immer größerer Beliebtheit.
Nicht nur Besucher aus der Region sondern auch viele Tagesgäste
aus dem Kölner und Aachener Raum finden jedes Jahr zum
Weinfest den Weg nach Obermaubach, um einige gesellige Stun-
den rund um die Weinreben zu verbringen. 

Der Weinanbau wird seit Anfang des 11. Jahrhunderts an der Rur
urkundlich bezeugt. Mit der letzten Ernte 1911 wurde er in Obermau-
bach eingestellt. Mit der Errichtung des Weinlehrpfades im Jahr 1991
ließ die Arbeitsgemeinschaft Obermaubach die Geschichte des Weinan-
baues wieder aufleben und feierte im Jahr 1993 ihr erstes Weinfest. 
Mit Ausnahme des Kelterns managen die Obermaubacher Hobby-
winzer den Weinanbau komplett eigenständig, vom Rebschnitt im
Frühjahr über das regelmäßige „Ausgeizen“ der Zwischentriebe bis
zur Ernte im Herbst und dem anschließenden Transport der Wein-
trauben an die Mosel. Unterstützt werden sie hier - wie auch in den
Vorjahren - vom Winzer Selbach aus Kesten an der Mosel.

- Jubiläumsfoto der „Hobbywinzer“ aus dem Jahre 2018 - (AZ)
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Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr

Sa. 8.30–13.00 Uhr

Mittagspause

von 12.00–13.00 Uhr

Immer schön cool bleiben!
Unser Klimaanlagen-Service ist 
das ganze Jahr hindurch
für Sie im
Einsatz

Charly’s Werkstatt Karl-Heinz Krieger
Kfz-Meisterbetrieb · Wartung von Klimaanlagen
52372 Kreuzau ·  Vor dem Bruch 4–6
Telefon (0 24 22) 90 11 50 · Telefax (0 24 22) 90 13 50

� ASU- und AU-Service         � Kfz-Reparaturen
� Reifendienst                        � Karosserie-Instandsetzung
� TÜV-Vorbereitungen           � TÜV-Abnahme 
� TÜV-Eintragung                  (tägl. außer dienstags)

(tägl. außer dienstags)

Charly’s Rasenmäher-Center
� Verkauf und Reparatur von Rasenmähern
� Verleih von Vertikutiergeräten Autorisierter 

Fachhandelspartner

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder und Freunde des
Geschichtsvereins,

wir laden zu einer Wanderung (Führung) Bergbauwanderweg Kuf-
ferath ein.

Wir treffen uns am Samstag den 21.09.2019 um 14.00 Uhr an
den Vereinsräumen: Windener Weg  24, 52372 Kreuzau.

Die 7 Kilometer lange Wanderung gibt uns einen Einblick in die
Geschichte des Bergbaus und den damit verbundenen Aufschwung
in unserer Heimat.

Die Fahrt soll in Fahrgemeinschaften durchgeführt werden.

Nach der Wanderung besteht die Möglichkeit zur Einkehr im „Frie-
senhof Kufferath“.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Güster
(2. Vorsitzender)
Tel: 02422 3750
Email: guester@arcor.de

Mahnes-Theater Boich 
– jetzt Karten bestellen!
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Traditionelles Oktoberfest
in der Festhalle Kreuzau

Kreuzau. Ende September startet in der Festhalle das nächste 
"Krözauer-Oktoberfest". "Traditionell bayrisch und zünftig" so
lautet das Motto am Samstag, den 28.09.2019, ab 19.30 Uhr. Die
Karnevalsgesellschaft Ahle Schlupp und das Junge Orchester Kreuzau
freuen sich dann wieder auf viele Gäste, gerne auch im "feschen
Dirndl" und traditionellen Lederhosen.

Das Junge Orchester garantiert, erstmals unter der Leitung von Jonneke
Hannssen-Moerke wieder ein ausgesprochen abwechslungsreiches Pro-
gramm, bestehend aus bekannten Märschen, bayrischer Blasmusik und
auch modernen Musikstücken.

Die "Schluppe" werden hierzu passend den großen Saal der Festhalle
wieder prächtig dekorieren und in ein blau-weißes Festzelt verwan-
deln. Nach dem offiziellen Programm wird DJ "Zölli" in bewährter
Manier nochmal die Stimmung in der After-Show-Party anheizen.

Karten für das Oktoberfest können nun ab sofort wieder  unter der
E-Mailadresse Kartenvorverkauf@ahleschlupp.de sowie telefonisch
unter 02422/502859 vorbestellt werden. Der Sitzplatz kostet 12 €
und der Stehplatz 10 €; die Kartenausgabe ist am Donnerstag, den
26.09.2019 zwischen 18.00 und 19.00 Uhr ebenfalls in der Festhalle.

Standard- und Lateintänze beim Turnclub Kreuzau

Neuer Kurs beginnt am 2. September

Die Tanzsportgruppe im Turnclub Kreuzau startet mit einem neuen
Kurs. Für Anfänger, Tanzliebhaber und Erfahrene die ideale Gelegen-
heit, neue Schritte zu wagen oder bekannte Tänze aufzufrischen. Am
Montag, 2. September, beginnt der neue Kurs in Standard- und
lateinamerikanischen Tänzen. Getanzt werden Langsamer Walzer,
Tango, Wiener Walzer, Slow-Fox und Quickstep sowie Samba,
Rumba, Cha-Cha-Cha, Paso Doble und Jive.

Paare sowie Einzeltänzerinnen und -tänzer sind herzlich willkom-
men. Die Tanzsportgruppe trifft sich montags von 19:30 Uhr bis
21:00 Uhr im Bürgerhaus am Bahnhof in Kreuzau. Infos unter
www.turnclubkreuzau.de.

Senioren des Turnclubs Kreuzau besuchten Kloster Mariawald.
Ein weiterer Ausflug führte in die Altstadt von Aachen

Bis zu seiner Schließung 2017 war die Abtei Mariawald das einzige
männliche Trappistenkloster in Deutschland. Der Verein der
Freunde und Förderer der Abtei Mariawald bietet seitdem Führun-
gen an. Bei einem zweistündigen Rundgang erfuhren die Senioren
des Turnclubs Kreuzau viel über die Historie des Klosters und einige
Anekdoten. Beeindruckend war der weitläufige Komplex mit den
vielen Räumen und die über zwei Etagen gehende Bibliothek sowie
der Blick in die spartanisch ausgestattete Klosterkirche. Bei Tempera-
turen um die 38 Grad waren die Teilnehmer froh, die Zeit hinter
kühlen Klostermauern verbracht zu haben.
Ein zweiter Ausflug führte die Senioren zur Aachener Altstadt und ins
Rathaus. Die Führung begann am Elisenbrunnen, aus dessen römi-
schen Quellen seit Jahrhunderten Besucher aus aller Welt das wenig
schmackhafte Wasser trinken. Vorbei an römischen Ausgrabungen
führte die Tour zum bronzenen Puppenbrunnen. Dessen bewegliche
Figuren stellen Typisches von Aachen dar: Pferd und Reiter stehen für
die Reitturniere, die Marktfrau für den Handel, der Bischof für die
Kirche, die Modepuppe für die Textilindustrie, der Professor für die
Lehre, Harlekin und die Masken spiegeln den Aachener Karneval wider.
An der Spitze thront der Hahn, der an die französische Besatzung erin-
nert. Im Rathaus besuchte die Gruppe das ehemalige Zimmer des
Oberbürgermeisters und den Krönungssaal. Im Mittelalter und in der
frühen Neuzeit fanden hier prunkvolle Festmähler der frisch gekrönten
Könige statt. Mehr Infos unter www.turnclubkreuzau.de.

9. Herbstkonzert 
in Untermaubach

Am letzten Sonntag im Oktober wird es rund um die Burg und den
Saal Hassert in Untermaubach wieder eng. Dann laden die Ortsvor-
steher von Untermaubach und Bogheim sowie die Gaststätte Hassert
zum beliebten Herbstkonzert ein. An Tischen sitzend, bei Kaffee
oder Kaltgetränken, mitsingend oder nur zuhörend, erleben die
Gäste einen schönen Nachmittag in der Reihe der Herbstkonzerte.
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Seit 2011 konnten der Männergesangverein Voith mit 33 Sängern
unter der Leitung von Walter Drees und das Salonorchester Rurland
mit 21 Musikern unter der Leitung von Jürgen Reimann für diese
Konzerte gewonnen werden. So auch wieder für dieses Jahr.
Den Besuchern werden Melodien und Lieder, die zu Dauerbrennern
geworden sind und die manche Erinnerungen wecken, geboten. Da-
runter befinden sich Filmmelodien und Stücke von Bert Kämpfert,
Gerhard Winkler und Udo Jürgens.
Das Konzert, am Sonntag, den 27. Oktober, das natürlich unter dem
Thema „Evergreens“ steht, wird, wie in den vergangenen Jahren, von
Dr. med. Herbert Wilmsen charmant und informativ moderiert. Tra-
ditio-neller Beginn ist um 15.00 Uhr, wobei bereits um 14.00 Uhr die
Türen zum Einlass geöffnet sind. Der Kartenvorverkauf startet am
16. September. Ab dann können Karten zum Preis von 9 Euro entwe-
der bei der Gaststätte Hassert in Untermaubach, am Burgplatz 1, 
Telefon 02422-7888 (täglich außer Montag ab 17.00 Uhr), oder bei
den Chor- und Orchestermitgliedern erworben werden.
Da bei den bisherigen Herbstkonzerten der Saal sehr früh ausverkauft
war, empfehlen die Veranstalter sich rechtzeitig Karten zu sichern.
Sollte es dennoch Restkarten geben, können diese zum Preis von 12
Euro an der Tageskasse erworben werden.

Gratis zum Schulstart: 
Englischhilfe online
Lernvideos und Übungsaufgaben vom 

Nachhilfeinstitut Studienkreis in Kreuzau

Simple Past oder Present Perfect? Und wie war das noch mit den
unregelmäßigen Verben? Nach sechs Wochen Sommerferien fällt es
vielen Schülerinnen und Schülern schwer, wieder in den Schulmodus
umzuschalten. Besonders in Englisch bereitet dies häufig Probleme.
Englisch gehört zu den am häufigsten belegten Nachhilfefächern des
Studienkreises. Um den Schuljahres-Einstieg zu erleichtern, hat das
Nachhilfe-Institut in Kreuzau jetzt ein kostenloses digitales Übungs-
paket für dieses Fach geschnürt.

Unter studienkreis.de/englischhilfe sind viele Aufgaben, Tests,
Übungen und Lernvideos zu wichtigen Themen aus dem Englisch-
unterricht übersichtlich zusammengestellt. Von Grammatik und
Ausdruck über Textanalyse bis hin zu Landeskunde erhalten Schüler
Unterstützung zu allen wichtigen Lerninhalten bis zur zehnten
Klasse. Wer Probleme in Deutsch oder Mathematik hat, findet auch
für diese Fächer unter studienkreis.de/deutschhilfe und studien-
kreis.de/mathehilfe eine Fülle an kostenlosem Übungsmaterial.

„Für den Einstieg ins neue Schuljahr benötigen Schülerinnen und
Schüler je nach Alter mehr oder weniger elterliche Unterstützung“,
sagt Thomas Momotow vom Studienkreis. Wichtig sei es, noch
einmal gemeinsam zu kontrollieren, ob alle Lernutensilien und
Schulbücher vorhanden sind und ob am Schreibtisch alles an Ort
und Stelle ist. Empfehlenswert sei auch, den Schlaf- und Wachrhyth-
mus schon vor dem ersten Schultag allmählich umzustellen. 

Am Donnerstag, 19. September lädt der Studienkreis Eltern von 17
bis 19 Uhr zu einem Info-Abend ein. Thema: „So startet mein Kind
gut ins neue Schuljahr“. 

Kontakt:

Studienkreis Kreuzau
Heike Müller
Bahnhofstr. 4 
52372 Kreuzau
Telefon: 0 24 22/50 20 10
Beratung: 
Mo., Mi. 15:00-18:00 Uhr 
Di. 10:00-14:30 Uhr 
Do. 12:30-17:00 Uhr 
Fr. 15:30-17:00 Uhr
E-Mail: kreuzau@studienkreis.de
Internet: https://www.studienkreis.de/nachhilfe-kreuzau/
Telefonische Erreichbarkeit: Mo.-So. 7.00-22.00 Uhr
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Kanuferien in Obermaubach
Wie schon im letzten Jahr richteten die Kanuabteilung der SPVG
1909 Boich/ Thum e.V. und der Eschweiler Kanu Club e.V. in der
ersten Sommerferienwoche gemeinsam eine Kanufreizeit für Kinder
im Alter zwischen 10 und 14 Jahren aus.
Jeden Morgen um 10:00 Uhr war das Bootshaus des Eschweiler
Kanuclubs am See in Obermaubach der Treffpunkt für die 35 Kinder
und Betreuer.
1 Tag: Große Materialschlacht. Am Vormittag galt es erst mal alle
Kindermit einem passenden Neoprenanzug, Schwimmweste, Helm,
Paddel und ganz wichtig, mit einem Kajak auszustatten. Dann gab es
Trockenübungen(wie steige ich ein Kajak und wie halte ich ein
Paddel richtig herum) und Aufklärung über Verhaltensregeln auf
dem Wasser. Nach einer kurzen Stärkung ging es in vier Gruppen
begleitet von mindestens zwei Betreuern auch schon vom Bootssteg
aus auf das Wasser des Sees in Obermaubach. Geradeaus und rück-
wärts paddeln, wenden, gemeinsam ein Floß bilden, das waren nur
ein paar Übungen am ersten Tag auf dem See, die den Kindern die
Möglichkeit gaben sich mit ihren Kajaks vertraut zu machen. Das
bunte Bild auf dem See und die Freude auf dem Wasser erfreute auch
viel Spaziergänger, die eine Pause zum Zuschauen einlegten.
2 Tag: Kentertraining. Motiviert starteten alle Gruppen am Morgen
auf dem See. Ziel war die Holzbrücke am Beginn des Sees. Das sind
6 km hin und zurück und verlangten Kraft und Ausdauer in den
Armen. Der ausgewiesene Weg durch das Naturschutzgebiet mitten
auf dem See gab die Möglichkeit die Vögel, insbesondere die
Schwäne von nahem zu sehen und die Kenterbärchen (Gummibär-
chen)als Pausensnack entschädigten für die Anstrengung. Am Nach-
mittag war klar, alle müssen nicht nur aufs Wasser, sondern auch ins
Wasser. Es stand das Kentertraining an. Jedes Kind sollte die Erfah-
rung des Kenterns erleben. Am Ufer des Sees gingen jeweils zwei
Betreuer ins hüfthohe Wasser, und die Kinder kippten sich eigenstän-
dig mit ihrem Kajak um, kenterten und versuchten selbständig aus
dem Boot zu kommen. Bei schönstem Wetter sammelten sich schnell
viele Schaulustige auf der Staubrücke um sich das Spektakel anzu-
schauen. Die Kinder waren die Attraktion an diesen Nachmittag.
3 Tag: Die Rur. Nach zwei Tagen auf dem „ gemütlichen See“ ging es
nun aufs Fließgewässer, die Rur. Nachdem alle 35 Boote auf den
Hängern und Autos verladen waren, ging es mit der Rurtalbahn nach
Nideggen-Abenden, dem heutigen Einstiegspunkt. 10 km lagen vor
den Gruppen. Die Kinder merkten schnell, Strömung ist eine ganz
andere Herausforderung. Hier gibt es Steine mitten auf dem Fluss,
denen man geschickt ausweichen muss und Bäume die quer im
Wasser liegen. Da war Konzentration gefragt, aber auch die Möglich-
keit die Gegend mal aus einer ganz anderen Perspektive kennenzuler-
nen. Nach einer Pause in Kallerbend bei leckerem Apfelkuchen ging
es dann weiter über den See in Richtung Obermaubach. Spätestens

am Ziel landete jedes Kind mehr oder weniger freiwillig im Wasser
und es gab eine ausgelassene Wasserschlacht.
4 Tag: Blens: Bei schönstem Wetter kamen wir an der Einstiegsstelle
in Blens an. Gruppenweise starten wir in das heutige Abenteuer. Es
war klar, es wird die längste Tour der Woche, 13 km. Die erste Ken-
terung an diesem Tag gab es schon nach 50 m. Kentern bedeutet,
zügig aus dem Boot und an das Ufer kommen. Boot und Paddel mit
Hilfe der Betreuer sichern und ausleeren. Das alles möglichst schnell,
denn die Rur hat nur ca. 9 Grad Celsius. Da macht sich das Kenter-
training, der Neoprenanzug und Schwimmweste bezahlt. Alles super
geklappt. Gestärkt von Erdbeerkuchen in Abenden ging es weiter
über Brück und Zerkall nach Obermaubach. Durch die Betreuer und
Mitpaddler misslang auch heute fast jeder Versuch trocken an Land
zu kommen. Das war eine willkommene Gaudi nach der Anstren-
gung des Tages.
5 Tag: Prüfung: Der letzte Tag bedeutete auch Prüfungstag. Wieder
von Blens aus startend musste von den einzelnen Kindern gezeigt
werden, was sie in der Woche gelernt hatten. Bogenschläge, Rück-
wärtspaddeln, ins Kehrwasser fahren( das sind die Bereiche am Ufer,
an den das Wasser in die andere Richtung fließt), wieder raus in die
Strömung fahren, Paddelstütze, Traversieren, richtiges Verhalten auf
dem Wasser, Pflege des Materials usw. In Zerkall, am Haus der Kanu-
ten gab es dann nach einem kleinen Picknick für alle Kinder unter
Applaus die feierliche Vergabe der Kanupässe der Basisstufe. 
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr waren sich dieses Jahr alle
Teilnehmer einig: Nächstes Jahr sind wir wieder dabei. Einige wollen
von nun ab die Möglichkeiten nutzten jeden Samstag mit der Kanu-
abteilung SgvG Boich Thum und des Eschweiler Kanuklubs gemein-
sam von Heimbach nach Zerkall zu paddeln. 
Kinder, als auch Erwachsene, die Interesse am Kanufahren haben,
können sich auf der Homepage der Vereine informieren oder sams-
tags um10:00 zum Bootshaus nach Boich kommen.
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110 jähriges Jubliläum 
der Spielvereinigung 1909 

Boich/Thum e.V.
Die Spielvereinigung Boich/Thum hatte das diesjährige 

110jährige Bestehen zum Anlass genommen, die verschiedenen
Abteilungen des Vereins einmal vorzustellen.

Gestartet wurde mit der Freizeitabteilung, die bei einem Tag der offe-
nen Tür in der Bürgerhalle in Boich Schnupperkurse mit verschiede-
nen Angeboten wie „Pilates“, „Bodystyling“ und „Functional fit“
anbot, bei denen die Trainerin mit den Interessierten eine entspre-
chende Trainingsstunde absolvierte und Einblicke in den Sport und
ihr Können gab.

Die Fußballabteilung veranstaltete ein Fußballwochenende mit
einem Kleinfeldturnier mit befreundeten Vereinen sowie wieder
einem Dorffussballturnier, welches in diesem Jahr sehr viele Aktive
und Besucher anlockte.  Bei schönem Wetter verbrachten die Spieler
mit ihren Familien auf dem Sportplatz in Boich einige schöne Stun-
den bei denen für das leibliche Wohl ausreichend gesorgt wurde.
Beim Endspiel setzte sich die Mannschaft „Opa Willi“ (übrigens die
einzige Mixmannschaft) durch und konnte den Hugo-Baur-
Gedächtnis-Pokal in Empfang nehmen.

Der Verein nutzte das Dorffussballturnier auch, um einige langjäh-
rige Mitglieder für Ihre Treue auszuzeichnen.

25 Jahre im Verein sind Johanna Dauven, Bettina Joepen, Leo Klin-
kenberg, Maria Menzel, Lothar Poertner und Peter Zentis. 40jähriges
Vereinsjubiläum feiern Frank Kerp und Georg Macherey.

Eine besondere Ehrung erhielt Hans Becker für seine 70jährige Ver-
einszugehörigkeit.

Als letztes bot die Kanuabteilung beim Schnupperpaddeln auf dem
Rursee einen Einblick in ihre Abteilung.

Bei super Wetter konnten die vielen Besucher (der Strand war voll!)
zwischen Fahrten im 10er Kanu und verschiedenen Arten von Kajaks
wählen und sogar Erfahrungen im Stand-up-Paddling machen. Für
die anwesenden Familien wurde klar, dass Kanufahren wirklich von
allen ausgeübt werden kann und super geeignet ist für Familiensport


Der Tag war ein voller Erfolg.

Wir danken allen Interessierten, die unsere Veranstaltungen besucht
haben und allen fleißigen Helfern, die diese möglich gemacht haben.

Der Vorstand

1. Jugendturnier 
der SG Heideland

Am letzten Juniwochenende richtete die SG Heideland zum ersten
Mal ein großes zweitägiges Jugendturnier auf dem Sportgelände
Kurt-Hoesch-Kampfbahn in Kreuzau aus. 

Die Spielgemeinschaft, bestehend aus den Jugendabteilungen der
Columbia Drove, des TSV Stockheim und des Kreuzauer SC, hatte
sich in der Spielzeit 2018/19 erstmalig über alle Jugendklassen ab der
E-Jugend zusammengefunden. Schnell war klar, dass man in dieser
Konstellation auch ein Turnier für Kinder und Jugendliche im
Sommer 2019 ausrichten wollte.
Am 29. und 30. Juni war es soweit. Bei strahlendem Sonnenschein
gingen 350 junge Fußballer/innen auf Tore- und Punktejagd.
Gestartet wurde samstags mit dem Turnier der D-Junioren. 4 Mann-
schaften traten im Modus „Jeder gegen Jeden“ an. Alle Spiele waren
sehr umkämpft und endeten mit knappen Ergebnissen. Am Ende
konnte sich das Team von Düren 77 mit 7 Punkten als Sieger vor den
Teams der SG Heideland und des VfVuJ Winden feiern lassen.
Am späten Nachmittag spielten dann die Mannschaften des 1. FC
Düren, der SG Nordeifel und der SG Heideland um den Pokal der
C-Junioren. In einem Ligasystem mit Hin- und Rückrunde lagen zur
„Winterpause“ alle Teams mit 3 Punkten gleichauf, in den Rückspie-
len konnte sich dann aber der 1. FC Düren zweimal durchsetzen und
den Turniersieg perfekt machen.
Am Sonntag startete man mit einem großen Starterfeld von 8 Mann-
schaften in das Turnier der E Junioren. In einer Gruppe durfte jedes
Team somit gegen 7 andere Teams antreten. Durchsetzen konnte sich
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am Ende mit 19 Punkten die Mannschaft der SG Heideland 1 vor
dem ebenfalls sehr stark spielenden, jüngeren Jahrgang der SG
Heide land 2 und dem Team der Sportfreunde Düren.
Im Turnier das Bambinis konnten leider keine auswärtigen Teams zur
Reise nach Kreuzau bewegt werden. Hier spielten somit die Teams der
drei Ausrichtervereine gegeneinander, das Team aus Drove errang den
Turniersieg mit 4 Punkten. Alle Kinder erhielten eine Siegermedaille 
feierten gemeinsam und  spielten danach glücklich auf der Hüpfburg.
Den Abschluss der beiden Turniertage bildete ein F-Jugendturnier
mit 11 Mannschaften in drei Gruppen. Im anschließenden Viertelfi-
nale konnten sich die Teams aus Derichsweiler, Stockheim. Golzeim
und vom CSV Düren durchsetzen. In spannenden Halbfinals siegten
Derichsweiler (3:1 gegen Stockheim) und der FC Golzheim (2:1
gegen CSV Düren). Während der TSV Stockheim das kleine Finale
um Platz 3 gewann, reckten die Spieler des FC Golzheim nach einem
spannenden 7m Schießen den Pokal des Turniersiegers in die Luft.
In allen Turnieren wurden auch die besten Torhüter sowie die besten
Torschützen mit einem eigenen Pokal geehrt!
Verpflegt wurden alle Spieler und Eltern mit kalten Getränken,
Curry wurst und Pommes Frites sowie mit Kaffee, Kuchen und
Süßigkeiten, wobei die Getränke und Essensausgaben durch die
Eltern der SG Heideland organisiert waren. 
Die SG Heideland gratuliert allen Gewinnern noch einmal ganz
herzlich! 
Wir bedanken uns bei allen Spielern, Trainern, Betreuern, Eltern,
Helfern, Spendern und Organisatoren, die unser 1. großes Jugend-
turnier zu einem vollen Erfolg gemacht haben.

SC Kreuzau 05 ist 
Gemeindepokalsieger 2019

Dieses Jahr war der JVC Columbia 03 Drove Ausrichter des
Gemeinde-Pokals der Gemeinde Kreuzau.

Spielstätte war hierfür das Waldstadion auf der Drover Heide.
Für die Vorrunde wurde der Spielmodus auf zwei Mal 25 Minuten
festgelegt.
Am Donnerstag den 08.08.2019 um 18 Uhr hat die Vorrunde der
Gruppe A mit dem Derby zwischen dem JVC Columbia 03 Drove
gegen SC Kreuzau 05 begonnen. Zur Halbzeit gingen beide Mann-

schaften bei einem Spielstand von 0:0 vom Platz. Am Ende gewann
der SC Kreuzau 05 mit 0:2.
In der Nächsten Partie musste sich der SC Kreuzau 05 dem Außen-
seiter der SpVgg Boich /Thum stellen. Dies war für den SC Kreuzau 05
keine einfache Aufgabe. Der SC Kreuzau ging mit einer 1:0 Führung in
die Halbzeit. In der zweiten Halbzeit gelang es dem SC Kreuzau 05
seine Überlegenheit und Stärke auszuspielen, sodass es bei Abpfiff 6:0
für den SC Kreuzau 05 stand und dieser als Gruppensieger in die Halb-
finalspiele gehen konnte.
Das letzte Vorrundenspiel der Gruppe A musste der JVC Columbia
03 Drove gegen die SpVgg Boich /Thum bestreiten. Bei der SpVgg
Boich /Thum schien die Luft raus zu sein und das die Kräfte bereits
in dem Spiel gegen den SC Kreuzau 05 voll ausgeschöpft wurden.
Dem JVC Columbia 03 Drove gelang es mit einem Spielstand von
7:0 das Spiel zu beenden und sich als Gruppenzweiter ebenfalls für
die Halbfinale zu qualifizieren. 
Am Freitag den 09.08.2019 ging es mit der Vorrunde der Gruppe B,
leider in strömenden Regen, weiter.
Hier war die erste Aufgabe für SG Rurtal den Favoriten aus Winden
zu schlagen. SG Rurtal ließ sich in den Strafraum zurück drängen
und musste das Pressing von dem VfVuJ 1902 Winden verteidigen.
Bis zum Halbzeitpfiff konnte die Windener trotz klarer Überlegen-
heit keinen erfolgreichen Abschluss erzielen. Ein Konter der SG
Rurtal wurde sogar zur Führung genutzt. In der zweiten Halbzeit
machte der VfVuJ 1902 Winden noch mehr Druck. Jedoch reichte
dies nur für einen Spielstand von 1:1 beim Schlusspfiff.
Im zweiten Freitagabendspiel traf die SG Rurtal gegen den TSV
Stockheim. Der TSV Stockheim konnte schnell seine Überlegenheit
zu einer 0:2 Führung ausbauen. Die SG Rurtal, wollte sich jedoch
nicht so schnell geschlagen geben und kämpfte bis zum Abpfiff und
konnte stolz mit einem 2:2 vom Platz gehen.
Am Sonntag dem 11.08.2019 wurden ab 12 Uhr die Halbfinalspiele
und Finalspiele bei wieder besserem Wetter ausgetragen. Gespielt
wurden in dieser Runde zwei Mal 30 Minuten.
Das erste Halbfinale bestritt der JVC Columbia 03 Drove gegen die
VfVuJ 1902 Winden. 
Bei der Columbia erhielten einige seniorisierten A – Jugendspieler
die Möglichkeit ihr Können unter Beweis zu stellen. Bis kurz vor
Schluss hielten die Jungs wacker das 0:0. Kurz vor Ablauf der regulä-
ren Spielzeit wurde ein Strafstoß gegen die Columbia aufgrund eines
Handspiels gepfiffen. Am Ende gewann die VfVuJ 1902 Winden mit
0:2 und stand somit im Finale.
Das zweite Halbfinale zwischen dem SC Kreuzau 05 und der SG
Rurtal war eine klare Sache. Der SC Kreuzau ließ der SG Rurtal beim
5:0 keine Chance und qualifizierte sich eindrucksvoll für das Finale.
Im Spiel um Platz 3 traf der JVC Columbia 03 Drove auf die SG
Rurtal.
Die SG Rurtal war angeschlagen und hatte nur noch 10 Spieler die
antreten konnten. Aus diesem Grund einigte man sich mit dem JVC
Columbia 03 Drove auf eine verkürzte Spielzeit und bei der Mann-
schaftsaufstellung auf ein 10 gegen 10. Das kleine Finale entschied
die JVC Columbia 03 Drove mit einem deutlichen 4:0 Sieg für sich
und belegte am Ende Platz 3.
Das Finale zwischen der VfVuJ Winden und dem SC Kreuzau 05 war
ein richtiges Derby. In der ersten Halbzeit ging der SC Kreuzau 05
mit 0:1 in Führung und schaffte es sich mit dieser Führung in die
Halbzeit zu retten. 



Der VfVuJ Winden kam mit neuen Kräften in die zweite Halbzeit
und ließ dem SC Kreuzau 05 keine Möglichkeit der Entfaltung.
Winden schaffte nach einem Eckstoß den Ausgleich. Über 1:1 ging
es in der regulären Spielzeit nicht hinaus, sodass ein Elfmeterschießen
die Entscheidung bringen musste. Der Kreuzauer Keeper Dominik
Zimmermann parierte den ersten Schuss und gab seiner Mannschaft
die Möglichkeit in Führung zu gehen. Die SC Kreuzau 05 lief zu
Hochtouren auf und konnte bereits mit dem vorletzten Schützen den
Turniersieg nach Hause bringen. 
Der JVC Columbia 03 Drove gratuliert dem SC Kreuzau 05 zum
Gemeindepokalsieg und bedankt sich bei allen Mannschaften, die
teilgenommen haben.

Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU26

Mario Schmitz regiert 
als Schützenkönig in 

Langenbroich-Bergheim
Das dreitägige Schützenfest in Langenbroich-Bergheim konnte am
20. Juli nach umfangreichen Vorbereitungen, u. a. der Erstellung
einer Festzeitung, der Vorbereitung des Hauptpreisvogel-Schießens
und der Organisation von nahezu 75 Sachpreisen sowie dem
Schmuck des Festzeltes endlich starten. 
Nach einer Festmesse in der Kapelle in Langenbroich und einem
Gedenken am Ehrenmal in Bergheim marschierte man direkt ins
bereits frühzeitig sehr gut gefüllte Festzelt, Dort spielte erstmals, aber
sehr erfolgreich, die Coverband „EVENTuell eine Band“ auf. Der
Abend wurde auch durch die personenstarken Besuchergruppen aus
Berzbuir, Kufferath. Winden, Bogheim, und Birkesdorf zu einem
vollen Erfolg. 

Am Sonntagvormittag fand die Siegerehrung des Plakettenschiessens
des Bezirksverbands Düren-Süd statt. Am Nachmittag hatten die
Schützen wieder ein volles Festzelt zu vermelden. Mit insgesamt 6
Gastbruderschaften aus Untermaubach, Bogheim, Straß, Berzbuir,
Brandenberg und Kufferath sowie mit 4 Musikzügen bot sich den
Besuchern ein prächtiges Bild. Ergänzt wurde dieses durch 3 reprä-
sentative Cabrios in denen sich das Königspaar Stefan und Anja Karl
ebenso präsentierten wie Pfarrer Walter Hütten und die Ehren- und
Altmitglieder. Zu Fuß marschierten die Bezirks-Prinzessin Nele John
in Begleitung von Luisa van Dam und die Schülerprinzessin Britta
Franzen. Ebenso marschierte die Ortsvorsteherin Elfie Macherey mit
Ihrem Ehemann Jörg im Zug mit. Traditionell wurde dieser Umzug
mit dem gemeinsamen Singen der Nationalhymne abgeschlossen. 
Der abendliche Verabschiedungsball der Majestäten wurde, nach dem
traditionellen Ehrentanz und den Grußworten des Bürgermeisters Ingo
Esser sowie der Ortsvorsteherin zu einer tollen Party. Neben der Cover-
band sorgten hier die Gastauftritte der Langenbroich-Bergheimer und
der Berzbuirer Schützen für eine besondere Stimmung, die sich bis weit
nach Mitternacht immer noch steigerte. Anschließend gab es beim
Schützenkönig noch ein großes „Eierbacken“.
Schießsportliche Wettbewerbe standen natürlich auch auf dem Pro-
gramm. Am Sonntagnachmittag schossen die befreundeten Schüt-
zenbruderschaften um die Wette. In der Seniorenklasse siegte dabei
Max Herglotz von St. Ewaldus Bogheim. In der Jungschützenklasse
Alina Briem von St. Anna Berzbuir und in der Schülerklasse Eric Fuß
von St. Mauritius Brandenberg. Den Hauptpreisvogel gewann Benni
Franke aus Bergheim.

Am Schützenfestmontag wurde vereinsintern auf dem Kleinkaliber-
stand der Hochstandpokal ausgeschossen. Diesen gewann Mario
Schmitz mit der Optimal-Ringzahl von 30 Ringen. Das Plaketten-
schiessen gewann Robin Zander bei den Jungschützen und Britta
Franzen bei den Schülern.
Danach wurden die neuen Schützenmajestäten ermittelt. Rico
Schmitz gewann der Zweikampf gegen Jonas Schüll in dem er mit
dem 35. Schuss den Holzvogel der Schülerschützen von der Stange
schoss und sich nach 2017 bereits zum zweiten Mal die Schülerschüt-
zenwürde sicherte. Joshua Spandau, Daniela Lennartz, Svenja
Schmitz und Marcel Roß schossen um die Jungschützenprinzen-
würde. Dabei konnte sich Marcel Roß in fairem Wettkampf mit dem
111. Schuss durchsetzen. Bereits im Jahr 2009 errang er die Schüler-
prinzenwürde. Er ist aktiver Grünrockträger und auch als Beisitzer
im Vorstand tätig.
Den Abschluss der Schießwettbewerbe und den absoluten Höhe-
punkt bildete traditionell das Königsschiessen. Mit Manuela Rei-
chardt, Martin Schulze, Hanni Kurth, Stefan Schüll und Mario
Schmitz gab es 5 ambitionierte  Bewerber/innen. Im spannenden
Wettkampf gelang es Mario Schmitz mit dem 48. Schuss das Königs-
silber zu erringen. 
Der neue Schützenkönig ist bereits seit 1994 Mitglied der Schützenge-
sellschaft, aktiver Sportschütze und Grünrockträger sowie als stellvertre-
tender Kommandant im Vorstand tätig. Nach 2 vergeblichen Versuchen
hatte er in diesem Jahr das Glück und auch das geübtere Auge um sich
seinen lange gehegten Wunsch, Schützenkönig in Langenbroich-Berg-
heim zu werden, zu erfüllen.  Ihm zur Seite als Königin steht eine
Lebenspartnerin Petra Kipp. Moralische Unterstützung beim Königs -
vogelschiessen erhielt Mario Schmitz durch die Anwesenheit einer sehr
großen Fangemeinde aus Bogheim und Untermaubach. 

6. Drover Lichterfest 
– Musik und gute Laune an einem bunten Abend

Am 17. August 2019 veranstaltete der Musikverein ERIKA Drove
e.V. bereits zum sechsten Mal im Innenhof der Gaststätte „Zur Post“
in Drove sein schon traditionelles Lichterfest.

Wieder schmückten tausende bunte Lampen die Fachwerkbauten
und ehemaligen Stallungen und stemmten sich tapfer gegen den
bedrohlich grauen Himmel.
Happy Heart – das Duo Mike und Doris Bartsch aus Mechernich
Glehn – bot den musikalischen Auftakt des Abend und begeisterte
mit bekannten Melodien und verschiedensten Instrumenten wie
Posaune, Tenorhorn, Alphorn und Trompete die Zuschauer, die es
sich nicht nehmen ließen, kräftig mitzusingen.
Unter der Leitung von Peter Züll spielte dann ab 21 Uhr der Veran-
stalter Musikverein ERIKA Drove e.V. auf und bot ein buntes Reper-
toire. Egerländer Klassiker, bei denen Manni und Carina Baur ihr
gesangliches Können darboten, Pop und Schlager sowie bekannte
Filmmelodien aus Muppets Show und Dschungelbuch sorgten für
gute Unterhaltung.
Der Musikverein ERIKA Drove e.V. bedankt sich bei allen Besu-
chern, dass sie den gelegentlichen Regenschauern trotzten und in
Drove bis spät in die Nacht ein tolles Lichterfest feierten.
Besonderer Dank gilt Gastwirtin Klara Baur, die zusammen mit
ihrem Mann wieder die ganze Woche über schon bei den Aufbauar-
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Schwanger nach 
zu viel Sonne? 

Wie jedes Jahr melden sich Hautärzte und Kos-
metikkonzerne manend zu Wort, nicht unge-
schützt die Sonne zu genießen. Und das gilt
nicht nur für uns Menschen: Zu hohe Tempe-
raturen und direkte Sonneneinstrahlung beein-
flussen auch die Wirkung hormoneller Verhü-
tungsmittel, unter anderem der "Pille". Wenn
Frau also nicht aufpasst, hat sie am Ende eines
Sonnentages nicht nur einen Sonnenbrand,
sondern ist auch unverhofft schwanger.
Die Pillen der meisten Hersteller sollten nicht
über 25 Grad, maximal bei 30 Grad Celsius
gelagert werden. Sie verlieren sonst ihre Wirksamkeit und bieten nicht mehr
den gewohnten Schutz vor einer Schwangerschaft. Wenn man seine Pille zum
Beispiel im Auto liegen lässt, dann kann es sehr leicht passieren, dass sie dort
Temperaturen über 30 Grad ausgesetzt ist. Zwar warnen die meisten Phar-
maunternehmen auf ihren Beipackzetteln vor zu hohen Temperaturen, aber die
wenigsten lesen diese Hinweise genau durch.
Schwierig ist im Sommer auch der Umgang mit dem Verhütungspflaster: Es
sollte theoretisch zwar Wasser- und Sonnenbäder überstehen, aber wer das 
Pflaster etwa nach dem Einschmieren mit Sonnencreme aufklebt, läuft Gefahr,
dass es sich ablöst. Selbst wenn das Pflaster nur an den Rändern nicht mehr fest
an der Haut klebt, schützt es nicht mehr ausreichend.
Neben der Temperatur sollten die Anwenderinnen auch auf die Art der Lage-
rung der diversen Verhütungsmittel acht geben. So empfehlen die Hersteller,
die Pille in der Originalpackung aufzubewahren und sie vor Licht zu schützen.
Weniger Sorgen muss man sich um die Haltbarkeit machen: Wer nach Jahren
der "Enthaltsamkeit" wieder auf die Pille setzt, kann in vielen Fällen auf seine
alten Pillenbestände zurück greifen. Erst nach 2 bis 3 Jahren, in manchen
Fällen sogar erst nach 5 Jahren, läuft das Haltbarkeitsdatum der Pille ab.
Anders ist es bei alternativen Verhütungsmitteln wie etwa dem Verhütungsring.
Hier gilt: Hände weg von alten Beständen – der Verhütungsring ist bereits nach
vier Monaten nicht mehr wirksam.
Übrigens, der nächste Winter kommt bestimmt: Im Gegensatz zur heißen Jah-
reszeit schaden aber tiefe Temperaturen den Verhütungsmitteln überhaupt nicht.

Ihre Apotheker
Annette und Gerd Cremer

beiten eine tolle Unterstützung bot und am Festabend wieder mit
einer großen Speisekarte voller Leckereien aufwartete.

Wer den MV ERIKA Drove musikalisch wieder erleben möchte, darf
sich den Totensonntag, 24.11. 2019, vormerken. Dann findet um 18
Uhr in der Pfarrkirche Drove wieder ein Konzert unter Leitung von
Dirigent Peter Züll statt. 

Der Eintritt ist natürlich frei!

Besuch vom Spinnenmann 
– Herr Loksa und seine Vogelspinne Klara besuchen 
die Kinder des Familienzentrums St. Heribert Kreuzau

Große Aufregung in der
Kita St.Heribert. Herr
Loksa, ein ausgewiesener
Spinnenfachmann, der
als freier Mitarbeiter für
den Düsseldorfer Aqua-
zoo tätig ist, nahm sich
einen ganzen Vormittag
Zeit den Kindern die ver-
schiedensten Spinnenar-
ten zu zeigen.
„Ich möchte den Kindern
die Angst und den Ekel
nehmen“, erklärte der
Arachnologe. Und das tat
er erfolgreich auf kindge-
rechte und mitreißende
Art und Weise. Er teilte
allen Kindern, sogar den
Kleinsten, umfangreiches
Wissen über die Tiere
mit.
Aus einer Kühlbox holte
er Gläser und durchsich-

tige Röhrchen hervor. Darin: Lebende Spinnen in allen Größen, von
der deutschen Hausspinne bis zur handtellergroßen braunen Vogel-
spinne. 
Durch den Einblick in die interessante Spinnenwelt profitieren nicht
nur die Kinder, sondern auch die Erwachsenen, von dem Besuch des
Experten.
Am Ende hatten die Meisten ihre Scheu abgelegt, ließen die Vogel-
spinne sogar auf ihrer Hand sitzen und zögerten auch nicht, als Herr
Loksa ihnen Klara auf den Kopf setzte. 
Dieses tolle Erlebnis ermöglichte uns der Förderverein durch finan-
zielle Unterstützung.




